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VfL Bochum 1848
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1. FC Kaiserslautern
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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FC Ingolstadt 04
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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TSV 1860 München
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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SpVgg Greuther Fürth
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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15./32. Spieltag

VfR Aalen
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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16./33. Spieltag

SV Sandhausen
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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17./34. Spieltag

FSV Frankfurt 1899
Spieltag 1.HZ 2.HZ
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Kilometertabelle

VfL Bochum 54

FSV Frankfurt 231

SV Darmstadt 98 236

1. FC Kaiserslautern 280

SV Sandhausen 292

Eintracht Braunschweig 332

Karlsruher SC 337

FC St. Pauli Hamburg 402

SpVgg. Greuther Fürth 432

1. FC Nürnberg 446

VfR Aalen 467

RB Leipzig 472

1. FC Heidenheim 488

FC Ingolstadt 536

FC Erzgebirge Aue 542

1. FC Union Berlin 568

TSV 1860 München 601

GESAMT: 6.716

Verein  km
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 Die wichtigste Frage vorweg: 
Wie geht’s Dir und Deinem Knie 
nach den harten Belastungen der 
letzten Wochen?
Die Vorbereitung war für mich 
ein harter Prüfstein – alleine 
schon, weil ich nicht wusste, 
wie das Knie darauf reagieren 
würde. Zum einen haben wir sehr 
oft zwei Mal am Tag trainiert, 
zum anderen haben wir viele 
Testspiele absolviert. Aber es ist 
glücklicherweise bis heute alles 
gut gegangen.

 Es ist toll, Dich wieder auf 
dem Fußballplatz zu sehen. Kann 
man einem Menschen, der noch nie 
eine derartige Leidenszeit wie Du 
zuletzt durchlebt hat, mit Worten 
erklären, was das bedeutet?
Es war auf jeden Fall die 
schlimmste Zeit meiner Karriere, 
weil ich nicht wusste, wann und 
ob ich überhaupt wieder auf dem 
Fußballplatz stehen kann. Wenn 
ich darüber nachdenke, dass ich 
mein letztes Pflichtspiel am 10. 
November gegen den SV Sand-
hausen absolviert habe, und jetzt 
ist Anfang August, dann ist das 
schon eine sehr lange Leidens-
zeit. Deshalb bin ich jetzt auch 
sehr glücklich und dankbar dafür, 
dass ich die sieben Wochen Vor-
bereitung ohne Probleme durch-
ziehen konnte. 

 Was hast Du gefühlt, als Deine 
Karriere am seidenen Faden hing?
Man bekommt nach der Operati-
on eine Aussage und reagiert wie 
bei jeder guten oder schlechten 
Nachricht: Man nickt – begreift 
es aber erst irgendwann Später. 
So war es dieses Mal auch. Auf 
der einen Seite wurde vom er-
sten Tag an mein Ehrgeiz richtig 
geweckt. Ich wollte zeigen, dass 
immer noch ich entscheide, 
wann ich aufhöre. Doch auf der 
anderen Seite hat man keinen 
blassen Schimmer, was auf einen 
zukommt. Man weiß, dass man 
arbeiten und Gas geben wird. Es 
hätte aber auch sein können, dass 
ich jetzt immer noch in der Reha 
bin. Ich bin unwahrscheinlich 
glücklich, dass der Verein mir 
Zeit gegeben hat. Es ging immer 
nur um meine Gesundheit, das 
war sehr hilfreich. Man macht 
sich selber schon genug Stress 
und braucht viel Geduld – und 
das war nie eine meiner Stärken, 
auch wenn ich mittlerweile ge-
lassener geworden bin.

 Man kennt Dich auf dem Platz 
als Kämpfertyp mit einem unglaub-

lichen Willen. Glaubst Du, dass Dir 
diese Attribute geholfen haben, 
wieder zurückzukommen? 
Auf jeden Fall! Um Doktor 
Boenisch zu zitieren: „Wenn’s 
einer packt, dann der bekloppte 
Bellinghausen!“. Das hat er mir 
damals mit auf den Weg gegeben 
und das ist für mich eine absolute 
Bestätigung. Ich bin sehr froh da-
rüber, dass ich von zuhause viel 
mitbekommen habe und so viel 
mitnehmen konnte und durfte, 
um diese Einstellung zu forcie-
ren. Das erleichtert eine ganze 
Menge.

 Im ersten halben Jahr nach 
Deiner Rückkehr hast Du davon 
gesprochen, dass Du Dich selbst 
zu sehr unter Druck gesetzt hast. 
Ist momentan genau das Gegenteil 
der Fall?
Komplett. Es ist für mich gerade 
die schönste Zeit, die ich in den 
zweieinhalb Jahren hier hatte. Es 
bedeutet mir so viel, jeden Tag 
draußen auf dem Trainingsplatz 
zu sein und am Wochenende oder 
bei den Testspielen das Trikot 
überzuziehen. Dass dann nicht 
alles funktioniert, nimmt man in 
Kauf. Und auch wenn ich ent-
spannter geworden bin, habe ich 
meinen Ehrgeiz nicht verloren: 
Ich arbeite weiter daran, dass 
bestimmte Sachen und Abläufe 
besser werden.

 Was für eine Stimmung hast 
Du im Rahmen der Saisoneröffnung 
erlebt?
Alle drei Events, das Wig-
an-Spiel, die Fanparty und der 
Familientag, waren sehr gelun-
gen. Man bekommt mit, dass die 
Grundstimmung sehr gut ist. Die 
Leute sind heiß, wir als Mann-
schaft sind heiß, die Kurve ist 
heiß. Die WM gucken, Weltmei-
ster werden, das war alles schön 
und gut – aber jetzt geht’s wieder 
um die eigene Stadt, um die eige-
nen Farben. Das ist einfach mehr.

 Gegen Wigan habt Ihr im 
Paul-Janes-Stadion gespielt. Wie 
ist es für Dich, dorthin zurückzu-
kehren, wo vor einigen Jahren al-
les begonnen hat?
Ich habe immer gesagt: Der Flin-
ger Broich ist mein Wohnzimmer. 
Ich durfte dort als Jugendlicher 
spielen und meine ersten Gehver-
suche bei der ersten Mannschaft 
machen. Ich verknüpfe so wun-
derschöne Erlebnisse mit diesem 
Stadion. Ich bin auch häufig zu 
Gast bei der Zwoten, ich mag 
dieses Stadion einfach. Es ist 

„Es geht wieder um 
die eigene Stadt, um 
die eigenen Farben“

AXEL
BELLINGHAUSEN

Fast neun Monate ist es her, dass Axel Bellinghau-
sen in einem Pflichtspiel für die Fortuna auf dem 
Rasen stand. Damals gewannen die Rot-Weißen mit 
1:0 gegen den SV Sandhausen. Seitdem saß er auf 
der Tribüne oder vor dem Fernseher, wenn seine 
Mannschaftskameraden um Liga-Punkte kämpften. 
Inzwischen ist Bellinghausen „glücklich und dank-
bar dafür, dass ich wieder Fußballspielen kann“. 
Schließlich hing seine Laufbahn am seidenen Faden, 
die Ärzte konnten ihm nicht versichern, dass er wie-
der Leistungssport treiben kann. Doch der Kämpfer 
hat nicht aufgegeben und wurde dafür belohnt: Die 
Vorbereitung konnte er ohne Probleme bestreiten. 
Im Interview mit „Fortuna Aktuell“ spricht der Pu-
blikumsliebling über seine Leidenszeit, die Saisoner-
öffnung und den Zusammenhalt im Team.
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einer der ehrlichsten und geilsten 
Plätze, die wir in Deutschland 
haben. Es ist authentisch. Es ist 
da, wo der Düsseldorfer Fußball 
geboren wurde. Wenn ich daran 
denke, dass ich früher fast jeden 
Fan mit Handschlag begrüßt 
habe und die ganzen Bekloppten 
in Block A durchgedreht sind – 
das vergisst man nicht. 

 Blicken wir nach vorne: Am 
heutigen Freitagabend kommt es 
zum Auftakt gegen Eintracht 
Braunschweig. Wie groß ist die 
Vorfreude auf das Spiel?
In der Vorbereitung arbeitet man 
nicht nur sieben Wochen ab, 
sondern hat das Ziel, sich in eine 
gute Verfassung und in eine gute 
Ausgangslage zu bringen, um 
einer von den 18 Männern gegen 
Braunschweig zu sein. An dieser 
Stelle nochmal ein Dank an die 
DFL, dass wir mit so einem Kra-
cher starten dürfen! Die zweite 
Liga wird eröffnet mit dem Sen-
determin, den sonst die erste Liga 
hat. Wir sind weltweit zu sehen, 
es wird uns in die Hand gelegt, 
Werbung für den deutschen 
Fußball und die zweite Liga zu 
machen. 

 Viele Leute wünschen sich, die 
Endphase der letzten Saison mit in 
die neue Spielzeit zu nehmen. Wie 
macht man so etwas?
Das ist eine gute Frage. Wenn es 
darauf eine Paradeantwort oder 

einen Masterplan gäbe, würden 
das wohl viele Mannschaften 
machen! Es ist aber möglich, 
die Euphorie mitzunehmen. Das 
hat auch dazu beigetragen, dass 
wir wieder so viele Dauerkarten 
verkauft haben, die Leute sind 
heiß darauf, weiter zur Fortuna 
zu gehen. Das wäre nicht der Fall 
gewesen, wenn wir die letzten 
Spiele verloren hätten. Darüber 
hinaus helfen auch gute Ergeb-
nisse in der Vorbereitung.

 Du hast nun schon einige Jah-
re auf dem Buckel. In dieser Saison 
wird immer wieder davon gespro-
chen, dass der Zusammenhalt in-
nerhalb der Truppe außergewöhn-
lich gut ist. Wie erlebst Du das?
Das ist mir persönlich auch schon 
aufgefallen. Ich bin dieses Jahr 
etwas verhaltener in die Vorbe-
reitung gegangen, zwar mit viel 
Vorfreude, aber natürlich auch 
mit Skepsis, ob alles hält. Da-
durch habe ich manchmal etwas 
von außen auf das Geschehen 
geguckt. Ich habe einige Mann-
schaften miterlebt, egal, ob hier 
oder woanders. Dieses Jahr sind 
wir – ohne das jetzt zu hoch hän-
gen zu wollen – auf einem guten 
Weg.

 Auch die fußballerische Quali-
tät und dementsprechend der Kon-
kurrenzkampf soll sehr groß sein. 
Siehst Du das auch so?
Wir haben in dieser Saison einen 

unglaublich ausgeglichenen Ka-
der. Hinzu kommt, dass Olli Reck 
bis auf ganz wenige Ausnahmen 
aus dem Vollen schöpfen kann. 
Jeder zieht voll mit, sodass es für 
den Trainer nicht gerade einfach 
wird. Wir hatten bisher in kei-
nem Vorbereitungsspiel – egal, 
in welcher Konstellation wir 
zusammengespielt haben – einen 
Leistungsabfall. Die Truppe gibt 
in diesem Jahr einiges her.

 Wie hast Du die Entscheidung 
des Vereins aufgenommen, dass 
Oliver Reck in der Sommerpause 
zum Cheftrainer ernannt wurde?
Ich war sehr froh darüber. Das 
soll bitte keiner falsch verstehen, 
ich habe nicht gejubelt, weil Lo-
renz-Günther Köstner weg war, 
sondern war froh, dass das Ganze 
vor Trainingsbeginn geklärt wor-
den ist. Wir konnten mit einem 
gedeckten Tisch in die Vorbe-
reitung starten, das Trainerteam 
stand sehr früh fest. Die Perso-
nalie Oliver Reck war natürlich 
für ihn selbst und auch für Lo-
renz-Günther Köstner wichtiger, 
weil Beide wussten, woran sie 
sind. Man kann Köstner keinen 
Vorwurf machen, der Mann ist 
krank geworden – dadurch hat 
sich diese Situation ja erst er-
geben. Das Thema hat gezeigt, 
dass hier nur Profis arbeiten. Es 
ist kein schlechtes Wort gefallen, 
das zeigt den Charakter der Be-
teiligten. 

 Was hast Du für einen Ein-
druck vom neuen Trainerteam?
Ohne jetzt zu viel hineininter-
pretieren zu wollen: Ich glaube, 
das passt ganz gut. Simon kenne 
ich noch als Mitspieler. Dass es 
mit ihm keine menschlichen Pro-
bleme geben wird, ist mir vorher 
klar gewesen. Olli hätte sich 
zudem nie für Joti entschieden, 
wenn er denken würde, dass er 
mit ihm nicht klarkommen wür-
de. Insofern habe ich das Gefühl, 
dass dieses Trainerteam, auch mit 
Axel Dörrfuß und Axel Zehle, 
gut zusammenpasst. Es wird 
mit Ernsthaftigkeit gearbeitet, 
trotzdem ist Lockerheit und viel 
Kommunikation dabei. Ich habe 
das Gefühl, dass der eine immer 
weiß, was der andere vorhat – das 
passt.

 Im Vorfeld der Saison wurden 
über 21.000 Dauerkarten verkauft. 
Wie nimmt man eine solche Zahl als 
Spieler auf?
Das ist einfach nur sensationell. 
Ich kenne ja noch die Zeiten, 
als der Verein froh war, 500 
Dauerkarten zu verkaufen und 
zusehen musste, irgendwie das 
Paul-Janes-Stadion voll zu krie-
gen. Ich finde es klasse, dass die 
Leute inzwischen wieder großen 
Gefallen daran gefunden haben, 
wieder zur Fortuna zu gehen und 
die Kinder wieder mit Stolz das 
F95-Trikot im Sportunterricht 
tragen. 

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

Betzenberg oder Flinger Broich?

Fahrradtour oder Bergsteigen?

Tennis oder Basketball?

Schnitzel oder Steak?

Krimi oder Komödie?

Alt oder Pils?

Kicker oder 11Freunde? Chuck oder Norris? ;-)
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Durch die letzten drei Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf
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 Der erste Härtetest ist 
überstanden: Am 10. Juli besiegt 
Fortuna den Drittligisten Preußen 
Münster mit 2:1. Beide Tore erzielt 
Neuzugang Sergio Pinto.

 Die Fortuna-Fußballschule 
läuft an und ist auch in diesem Jahr 
sehr beliebt: Alle Camps in den 
Sommerferien sind restlos ausge-
bucht.

 Aufbruch! Fortuna startet 
zwei Tage nach dem Testsieg ins 
zweite Trainingslager nach Maria 
Alm. Bilder aus Österreich gibt es 
auf den Seiten 16 und 17.

 Auch die Zwote reist ins Trai-
ningslager und bereitet sich in Ol-
denburg auf die neue Spielzeit vor.

 In Österreich wird Adam Bo-
dzek zum neuen Kapitän gewählt. 
Seine gleichberechtigten Stellver-
treter sind Oliver Fink und Andreas 
„Lumpi“ Lambertz.

 Durch den ersten Treffer von 
Rechtsverteidiger Julian Schau-
erte im F95-Trikot besiegt Fortuna 
den tschechischen Erstligisten FK 
Dukla Prag mit 1:0.

 Am 15. Juli wäre Edmund 
Czaika 105 Jahre alt geworden. 
Czaika spielte zwischen 1935 und 
1940 für die Fortuna und stand 
unter anderem auf dem Feld als 
F95 1936 Deutscher Vize-Meister 
wurde. Er starb am 18. April 1992 
im Alter von 82 Jahren.

 Auch im zweiten Testspiel 
in Österreich überzeugen die 
Rot-Weißen: Bruno Soares erzielt 
beim 1:1 gegen Lokomotive Moskau 
den Treffer für Fortuna.

 Die Fortunen werden zu Berg-
steigern: Der 2.177 Meter hohe 
Hochkönig wird bezwungen, die 
rot-weiße Fahne auf dem Gipfel 
gehisst.

 Zum Abschluss des Trainings-
lagers der nächste Sieg: Fortuna 
schlägt Austria Salzburg mit 5:1. 
Die Tore erzielen Erwin „Jimmy“ 
Hoffer (2), Lukas Schmitz, Sergio 
Pinto und Michael Liendl.

 Alles Gute, Lars Unnerstall! Der 
Neuzugang vom FC Schalke 04 ist 
am 20. Juli 24 Jahre alt geworden.

 Im U23-Testspiel gegen den 
TV Jahn Hiesfeld (2:1) verletzt sich 
Mergim Fejzullahu schwer. Der Of-
fensivspieler zieht sich einen Wa-
denbeinbruch zu und fällt mehrere 
Monate lang aus.

 Zum ersten Mal veröffent-
licht F95 eine Sonderpublikation 
zum Start der neuen Saison. Das 
„Fortuna Aktuell Sonderheft“ ist 
erstmals beim Testspiel gegen 
Wigan Athletic und beim Fami-
lienfest an der ESPRIT arena 
erhältlich. Weitere Infos zum 
Sonderheft finden sich auf Seite 
26.

 Generalprobe geglückt! Der 
englische Zweitligist Wigan Ath-
letic wird am Flinger Broich mit 
4:1 geschlagen. Vor 4.062 drehen 
die Rot-Weißen das Spiel durch 
Tore von Erwin „Jimmy“ Hoffer 
(2), Mathis Bolly und Charlison 
Benschop. Mehr auf Seite 12.

 Nach dem Testspiel gegen 
die Briten tanzen die rot-weißen 
Spieler mit rund 650 Fans im 
Stahlwerk in die neue Saison.

 Der Tag danach rundet das 
F95-Wochenende ab: 10.000 
Fans kommen zum Familientag, 
die Mannschaft absolviert unter 
anderem ein Showtraining und 
eine fast fünfstündige Auto-
grammstunde. Bilder vom Fami-
lientag gibt es auf Seite 14.

 Fortuna Düsseldorf und 
das Tulip Inn Düsseldorf Arena 
verlängern ihren Kooperations-
vertrag. Die Partnerschaft mit 
dem Hotel wird um zwei Jahre 
fortgesetzt. Mehr auf Seite 22.

 Ein kleines Dankeschön an 
die Düsseldorfer Feuerwehr: 
Fortuna und der SCD stellen 
den Unwetter-Helfern vom 
Pfingst-Wochenende 200 Ein-
trittskarten für das heutige Spiel 
zur Verfügung. Mehr auf Seite 30.

 Giannis Giannotas wechselt 
innerhalb der Fortuna. Der Grie-
che wird ab sofort in den Trai-
nings- und Spielbetrieb der U23 
integriert.

 Am Mittwoch empfängt die 
Fortuna Besuch: DFL-Geschäfts-
führer Andreas Rettig und Ein-
tracht Braunschweigs Vorstand 
Sport Marc Arnold geben ge-
meinsam mit Helmut Schulte eine 
Pressekonferenz zum Zweitli-
gaauftakt. Mehr auf Seite 8.

 Im Anschluss daran findet 
die Spieltags-PK mit Cheftrainer 
Oliver Reck statt. Dieser verkün-
det unter anderem, dass Michael 
Rensing beim heutigen Spiel zwi-
schen den Pfosten steht. Alles 
von der PK mit dem F95-Coach 
gibt es auf Seite 10.

1 0 .  J u l i  –  3 1 .  J u l i  2 0 1 4

Cheftrainer Oliver Reck mit dem neuen Kapitän Adam Bodzek und 
seinen beiden Stellvertretern Oliver Fink und Andreas Lambertz.
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In den Pressekonferenz-Raum 
der ESPRIT arena lud die 
DFL ein. Neben dem Er-

öffnungsspiel zwischen Fortuna 
und der Eintracht, das es erst-
malig in der zweiten Liga geben 
wird, stand der Rückblick auf 40 
Jahre 2. Bundesliga im Fokus. 
1974/75 wurde sie eingeführt, 
seit 1981 ist sie eingleisig.  
„Wenn ich an die zweite Liga 
denke, fallen mir zuerst die Re-
legationsdramen ein“, berichtete 
Rettig, der anschließend prägende 
Akteure hervorhob: Willi Land-
graf, Zweitliga-Rekordspieler 
von Alemannia Aachen oder 
Dieter Schatzschneider, mit 153 
Toren Rekordtorschütze der Liga. 
Außerdem verwies der Geschäfts-
führer darauf, dass der Rekord-
trainer des Unterhauses derzeit 
noch aktiv und auf dem Weg zur 

500er-Marke ist: Benno Möhl-
mann, Coach des FSV Frankfurt, 
ist mit 467 Spielen bisher unüber-
troffen.  „Die 2. Bundesliga ist 
ein bunter Strauß an Erinnerungen 
und Erlebnissen.“
Rettig ist als Funktionär selbst 
mehrfach aufgestiegen, unter an-
derem mit dem SC Freiburg und 
dem FC Augsburg. Einmal ist der 
Weg nach oben jedoch verbaut 
worden: Im Saisonfinale 2009/10 
landete der FCA zwei Punkte 
hinter dem FC St. Pauli auf Rang 
drei, der Aufstieg in der Relegati-
on glückte nicht. Bei den „Kiez-
kickern“ damals verantwortlich: 
Helmut Schulte, heute Sportvor-
stand bei der Fortuna.  „Ihr 
wart damals einfach noch nicht 
reif für die Bundesliga, ihr habt 
noch ein Jahr gebraucht“, lachte 
Schulte auf der Pressekonferenz. 

Zum vierten Mal in Folge startet 
die 2. Bundesliga vor der Bele-
tage.  „Das ist keine Idee der 
DFL gewesen, sondern kam aus 
den Reihen der Clubs“, betonte 
Rettig. Das Eröffnungsspiel der 
beiden Ex-Bundesligisten sei 
der „Kracher“, den man sich er-
hofft hatte – erstmalig wird die 
2. Bundesliga von einer einzigen 
Partie eröffnet. Den erwarteten 
Zuschauerandrang von über 
40.000 Besuchern hält Rettig für 
„eine beeindruckende Zahl für ein 
Zweitligaspiel“.
Anschließend blickte auch Sport-
vorstand Schulte auf seine Erin-
nerungen in der 2. Fußball-Bun-
desliga zurück.  „Wir freuen 
uns sehr, dass wir von der Liga 
ausgewählt wurden, diese Saison 
zu eröffnen, gerade nach 40 Jah-
ren 2. Bundesliga. Ich war zehn 
Jahre dabei, davon ein halbes Jahr 
als Trainer – das hat mir aber ge-
reicht, um aufzusteigen. Das muss 
ich bei aller Bescheidenheit sa-
gen“, schmunzelte der Manager. 
Der Funktionär erinnerte sich an 
seine erste Partie als Spieler:  
„Wir waren mit St. Pauli von der 
dritten in die zweite Liga aufge-
stiegen und haben zuhause gegen 
Rot-Weiß Oberhausen mit 2:0 ge-
wonnen. 8.000 Zuschauer waren 
da – da haben wir uns damals ein 
Loch in den Bauch gefreut.“

Mittlerweile sind die Zuschau-
erzahlen in der 2. Bundesliga 
stark nach oben gegangen, 
der Ligadurchschnitt beträgt 
rund 18.000 Fans pro Spiel. 
Wenn am Freitag, 1. August, 
Eintracht Braunschweig in der 
nordrhein-westfälischen Lan-
deshauptstadt gastiert, werden 
freilich einige Besucher mehr 
kommen. Auf diese Kulisse 
freut sich auch Marc Arnold, 
Sportlicher Leiter bei den Nie-
dersachsen, der seine Verbin-
dungen zur 2. Liga zu Protokoll 
gab:  „Die 2. Liga erinnert 
mich an Helden und an meine 
Kindheit.“
Beide Funktionäre hielten sich 
zurück, was ihre persönliche 
Zielsetzung angeht.  „Wir 
wollen als Absteiger eine sta-
bile Saison spielen. Wenn man 
sieht, mit welchem finanziellen 
Aufwand Nürnberg derzeit un-
terwegs ist, muss man den Club 
als Topfavoriten sehen. Dahin-
ter tue ich mich schwer“, meinte 
Arnold. Schulte drückte seine 
Erwartungshaltung so aus:  
„Wir wollen auf dem Platz über-
zeugen – mit dem Fuß, nicht mit 
dem Mund. Es gibt eine große 
Menge von Mannschaften, die 
sich berechtigt Hoffnungen ma-
chen dürfen – wir wollen besser 
sein als in der letzten Saison.“

Die 2. Bundesliga geht in ihre 41. Saison

40 Jahre 2. Bundesliga! Anlässlich des Jubiläums eröffnete die Deutsche Fußball Liga DFL die neue Spielzeit 2014/15 
mit einer Pressekonferenz in der ESPRIT arena. Neben den sportlichen Verantwortlichen von Fortuna Düsseldorf und 
Eintracht Braunschweig Helmut Schulte und Marc Arnold nahm auch DFL-Geschäftsführer Andreas Rettig an dem Me-
diengespräch teil.

„Mit dem Fuß überzeugen,
nicht mit dem Mund“

Das Objekt der Begierde: Marc Arnold, Andreas Rettig und Helmut Schulte präsentieren die Mei-
ster-Trophäe der 2. Bundesliga in der ESPRIT arena.

Gute Stimmung: Die DFL-Pressekonferenz vor dem Start der 41. Zweitligasaison.

„Wir wollen besser sein als in der letzten Saison“: Sportvorstand Helmut Schulte.
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Der Trainerstab und auch 
die Spieler freuen sich 
unheimlich auf Freitag“, 

betonte Reck.  „Dass wir mit 
einem tollen Heimspiel gegen 
Eintracht Braunschweig vor ei-

ner fantastischen Kulisse in die 
Saison starten dürfen, ist einfach 
klasse. Unsere Mannschaft ist 
bereit, am Freitagabend ein er-
stes Ausrufezeichen zu setzen. 
Wir möchten den Zuschauern 

engagierten Fußball mit Einsatz 
und Leidenschaft zeigen.“
Dieses Vorhaben wird sicherlich 
sein erster Gegenüber Torsten 
Lieberknecht mit seinem Team 
teilen.  „Als Absteiger aus 
der Bundesliga gehört Braun-
schweig automatisch zu den Auf-
stiegsaspiranten. Die Eintracht 
hatte nach dem Abstieg einige 
Baustellen. Die wurden meiner 
Meinung nach gut geschlossen“, 
hat der Trainer großen Respekt 
vor dem ersten Kontrahenten. 

 „Beide Mannschaften ge-
ben sich nicht viel. Wenn man 
unser Team und Braunschweig 
in der Vorbereitung beobachtet 
hat, konnte man feststellen, dass 
Beide sehr strukturiert zu Werke 
gehen.“
Sieben Wochen harte Arbeit lie-
gen nun hinter der Mannschaft 
um Kapitän Adam Bodzek.  
„Die Ergebnisse aus der Vorbe-
reitung zählen nicht mehr. Am 
Freitag zählt’s“, unterstreicht 
Reck die Wichtigkeit des Spiels. 

 „Wir wollen direkt zeigen, 
dass wir uns in einer guten Ver-
fassung befinden. Wir haben eine 
Mannschaft, die funktioniert.“
Zwischen den Pfosten wird ge-
gen Braunschweig Michael Ren-
sing stehen.  „Das ist keine 
Entscheidung für die gesamte 
Saison, sondern erst einmal eine 
für den ersten Spieltag“, betont 
der einstige Bundesliga-Torwart. 

 „Michael hat nun unser 
vollstes Vertrauen bekommen, 
was aber nichts damit zu tun hat, 
dass Lars Unnerstall uns bisher 
nicht überzeugt hat.“ Der Neu-
zugang, der vom FC Schalke 04 
zur Fortuna wechselte, hat diese 
Entscheidung gefasst aufgenom-
men.  „Es ist ja klar, dass er 
nicht vor Freude durch die Decke 
gesprungen ist“, sagte Reck.  
„Er hat in seiner bisherigen Kar-
riere schon mehrere brenzlige 
Situationen gemeistert. Er hatte 
es auch auf Schalke nicht immer 
einfach, hat aber zuletzt bei sei-
ner Station in der Schweiz neuen 
Mut gefasst. Genauso hat er sich 
auch bei uns präsentiert. Auch 

Lars wird seine Einsätze im For-
tuna-Trikot bekommen.“
Ansonsten hat sich Reck be-
züglich der Aufstellung nicht in 
die Karten schauen lassen.  
„Es wird von mir keinen großen 
Kommentar dazu geben“, erklärt 
der 49-Jährige.  „Wir haben 
viele Alternativen im Kader und 
einige Spieler in unseren Reihen, 
die sehr variabel einsetzbar sind. 
Es wird in der ganzen Saison 
auch entscheidend sein, dass 
immer wieder Impulse von der 
Bank aus kommen. Davon gehe 
ich in unserer Mannschaft aus.“ 
Sein Zusatz:  „Das war auch 
schon bei der Weltmeisterschaft 
interessant.“
Doch nicht nur diesen Aspekt hat 
Reck von der WM mitgenom-
men:  „Die mannschaftliche 
Geschlossenheit und der Geist 
innerhalb der Truppe hat mich 
tief beeindruckt. Wenn man allei-
ne nur gesehen hat, wie die Jungs 
nach dem Finalsieg gemeinsam 
gefeiert haben, wie sie sich als 
Einheit präsentiert haben, war 
das toll. Wenn wir davon etwas 
auf uns übertragen konnten, wäre 
das sicher sehr hilfreich.“
Ein gutes Beispiel für Flexibilität 
ist auch Mittelfeldspieler Micha-
el Liendl.  „Er kann sowohl 
auf der linken Seite als auch im 
Zentrum spielen, wo er sicherlich 
seine Stärken hat. Aber gegen 
Wigan konnte man sehen, dass 
er von der linken Seite mit ei-
ner tollen Flanke den Ausgleich 
vorbereitet hat. In meiner aktiven 
Karriere habe ich mal den Satz 
gehört: ‚Ein guter Fußballer kann 
überall spielen.‘“
Wie vor dem Start einer Saison 
üblich, werden die Trainer auch 
stets nach ihren Favoriten ge-
fragt. Reck sieht  „eine aus-
geglichene Liga. Die Absteiger 
Braunschweig und Nürnberg 
sind weit oben anzusiedeln. 
Auch Greuther Fürth, den 1.FC 
Kaiserslautern, den FC St. Pauli 
und 1860 München muss man 
auf der Rechnung haben. Viele 
Experten nennen auch noch RB 
Leipzig als Geheimfavoriten.“

Cheftrainer Oliver Reck vor dem Auftaktspiel gegen Eintracht Braunschweig

Nicht nur bei den vielen Fortuna-Fans ist die Vorfreude auf die kommende Saison, die heute mit der Partie der Rot-Wei-
ßen gegen Eintracht Braunschweig startet, riesengroß. Auch Cheftrainer Oliver Reck und seine Mannschaft sind heiß 
darauf, dass endlich wieder um Liga-Punkte gekämpft wird. Dies konnte man aus den Worten von Reck auf der offiziel-
len Pressekonferenz vor der Partie deutlich heraushören.

„Unsere Mannschaft ist bereit“

„Die Ergebnisse aus der Vorbereitung zählen nicht mehr“ – Oliver Reck vor dem Spiel gegen Braun-
schweig.



Mitten im Leben.

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Nürnberg, Bochum und Darmstadt.
Wir liefern auch gerne in die Netze



Schmidtgal Soares Bodzek Weber 

Pinto Gartner 

Liendl Halloran 

Hoffer 

Pohjanpalo 
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Tore, Karten, Besonderheiten

0:1 Riera (23., Foulelfmeter),
1:1 Hoffer (33.),
2:1 Hoffer (52.),
3:1 Bolly (63.),
4:1 Benschop (83.)

Rensing (46. Unnerstall), Weber (46. Schauerte), Soares (65. Avevor), 
Bodzek (59. Bomheuer), Schmidtgal (46. Schmitz), Gartner (65. Lam-
bertz), Pinto (73. Erat), Halloran (46. Bolly), Pohjanpalo (59. Belling-
hausen), Liendl (73. Golley), Hoffer (59. Benschop).

Thorsten 
Kinhöfer

4.062Flinger Broich, 
Düsseldorf

Wigan AthleticFortuna Düsseldorf 4:1

Testspiel · Samstag, 26.07.2014 · 18:00 Uhr

(1:1)

0

10 6
4 2

1
3 2

1 2

Schüsse

Aufs Tor

Alu-Treffer

Ecken

Abseits

Al Habsi – Perch, Boyce, Ramis (79. Caldwell), Barnett (65. 
Rogne) – Tavernier (72. McArthur), Fyvie (59. Cowie), Chow 
(59. Waghorn), Espinoza (72. Taylor-Sinclair) – McManaman, 
Riera.

Rensing



MANCHMAL MUSS DAS, WORIN DU WIRKLICH
GUT BIST, ERST ERFUNDEN WERDEN.
René Karg ist der Gründer der ersten (und einzigen) deutschen Meisterschaft im Bürostuhlfahren.

MACH DAS EINZIG WAHRE
René Karg ist der Gründer der ersten (und einzigen) deutschen Meisterschaft im Bürostuhlfahren.

Erfahre mehr unter www.warsteiner.de
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4.062 Zuschauer am Flinger 
Broich, 650 Besucher bei 
der Fanparty im Stahlwerk 

und 10.000 Fortuna-Fans beim 
Familientag an der ESPRIT arena 
– alleine diese Zahlen sprechen 
für ein gelungenes rot-weißes 

Wochenende. Und noch eine 
Zahl verdeutlicht den großen 
Andrang: Vierdreiviertel Stunden 
lang erfüllten die Spieler Auto-
grammwünsche, ehe auch der 
letzte Fan seine Unterschriften 
bekommen hatte.  

10.000 Fortunen stimmten sich mit der Mannschaft auf die neue Spielzeit ein

Bevor es am heutigen Freitag mit dem Spiel gegen Eintracht Braunschweig auch sportlich wieder richtig losgeht, fei-
erte F95 bereits am vergangenen Wochenende das große Saisoneröffnungs-Wochenende. Nach dem Testspiel gegen 
Wigan Athletic, das im Paul-Janes-Stadion mit 4:1 gewonnen wurde, tanzten die rot-weißen Anhänger und Spieler im 
Stahlwerk in die neue Saison und kamen tags drauf an die ESPRIT arena, um sich mit dem großen Familienfest auf die 
kommende Spielzeit einzustimmen.

Rot-Weiße Saisoneröffnung

Die Mannschaft läuft sich vor gut gefüllten Tribünen warm.

Fortunas Profis absolvieren ihr Showtraining. 

Abteilung Attacke: Fortunas Stürmer posieren vor den Fans.

Eine Attraktion beim Familientag war der Mannschaftsbus der Fortuna.

Der verletzte Oliver Fink ließ es sich nicht nehmen, ebenfalls bei der Trainingseinheit zuzugucken.
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Joel Pohjanpalo und Ben Halloran spielen mit Kindern aus dem Kids Club eine Runde Fußball.

Matchball! Lukas Schmitz versucht sich am Tischtennisschläger.

Michael Liendl unterschreibt „seine“ Seite im „Fortuna Aktuell Sonderheft“.

Eins der gefragtesten Autogramme auf der Fanparty war das von Andreas „Lumpi“ Lambertz. Axel Bellinghausen hat sichtlich Spaß auf der Fanparty.

Gruppenbild mit dem Kapitän: Adam Bodzek auf der Fanparty mit weiblichen Fans.

Die Schlange vor dem Autogrammstand nahm scheinbar kein Ende.

Zeit für Selfies: Timm Golley posiert mit einem Fan.
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Empfangen wurden die 
Fortunen von gutem 
Wetter und einem bereits 

rot und weiß dekoriertem Hotel 
Eder. Direkt zu Beginn gab es ein 
Wiedersehen mit den WM-Fah-
rern: Mathis Bolly stieß am Tag 
der Ankunft zur Mannschaft, Ben 
Halloran konnte tags drauf von 
seiner Zeit in Brasilien berichten. 
Und noch ein Rückkehrer wurde 
auf dem Trainingsplatz gesichtet: 
Rekonvaleszent Oliver Fink stieg 
in Maria Alm zumindest wieder 
ins Lauftraining ein.
Der zweite Abend in Österreich 
stand im Zeichen des WM-Fi-
nales: Gemeinsam verfolgten 
die Spieler den Triumph der 
deutschen Nationalmannschaft 
über Argentinien. Für Christian 
Gartner hatte der deutsche Sieg 
Konsequenzen, der Österreicher 
musste aufgrund einer verlorenen 
Wette im DFB-Trikot trainieren. 
Am Tag nach dem WM-Sieg wur-
de auch die nächste wichtige Per-
sonalentscheidung getroffen: Die 

Mannschaft wählte Adam Bodzek 
zum Kapitän, Oliver Fink und 
Andreas „Lumpi“ Lambertz sind 
seine gleichberechtigten Stell-
vertreter. Außerdem im Mann-
schaftsrat sind Michael Liendl, 
Neuzugang Sergio da Silva Pinto 
und Christian Gartner. Am Abend 
des 14. Juli gab es dann den ersten 
Testspiel-Erfolg in Österreich: 
Durch Julian Schauertes ersten 
Treffer im F95-Trikot besiegten 
die Fortunen den tschechischen 
Erstligisten FK Dukla Prag mit 
1:0. 
Die Flingeraner ruhten sich je-
doch nicht darauf aus, sondern 
trainierten – vorerst – weiter. 
Die gezeigten Leistungen veran-
lassten Cheftrainer Reck jedoch 
dazu, dem Team am 15. Juli einen 
Nachmittag lang freizugeben. 
Am Tag danach zeigten die Jungs 
erneut eine gute Leistung und 
erkämpften und erspielten gegen 
den Europa-League-Teilnehmer 
Lokomotive Moskau ein 1:1. 
Bruno Soares war auf rot-weißer 

Seite der Torschütze. Am Don-
nerstag, 17. Juli, ging es dann 
hoch hinaus: Die Mannschaft 
kraxelte den Hochkönig hoch, 
nach zwei Stunden Fußmarsch 
fand man sich in 2.177 Metern 
Höhe auf dem Gipfel wieder. Vor 
beeindruckender Kulisse sprach 
Coach Reck mit der Mannschaft 
– eine Teambuilding-Einheit wie 
aus dem Lehrbuch!
Der Tag nach dem Bergsteigen 
war dann gleichbedeutend mit 
dem letzten Abend in Maria Alm. 
Diesen verbrachten die Fortunen 
mit den mitgereisten Fans: Spieler 
und Verantwortliche feierten mit 
den Anhängern ein Grillfest und 
ließen das Trainingslager in guter 
und entspannter Atmosphäre aus-
klingen. 
Am 19. Juli stand dann die Ab-
reise an, allerdings ging es nicht 
direkt zurück in die Heimat. Erst 

stand noch ein Zwischenstopp in 
Salzburg an, wo Drittligist Aus-
tria mit 5:1 besiegt wurde. Beim 
letzten Test in Österreich trafen 
Erwin „Jimmy“ Hoffer (2), Lukas 
Schmitz, Sergio da Silva Pinto 
und Michael Liendl. Wenig später 
stieg das Team in den Flieger in 
Richtung Düsseldorf – sieben 
schweißtreibende Vorbereitungs-
tage waren beendet. 

 „Ich denke, dass wir beson-
ders in dieser Woche in Maria 
Alm nochmal einen Schritt als 
Mannschaft nach vorne gemacht 
haben“, freute sich Reck.  
„Man konnte noch einmal sehen, 
dass auf und neben dem Platz 
eine wirklich sehr gute Stimmung 
vorherrscht und wir ein sehr gutes 
Arbeitsklima haben.“ Der Grund-
stein für eine gute Saison – die 
Fortunen haben ihn in Maria Alm 
gelegt.

Fortunas zweites Trainingslager führte die Mannschaft von Oliver Reck erneut nach Österreich ins beschauliche Maria 
Alm. In der Bergregion Hochkönig bereitete das Trainerteam die Mannschaft intensiv auf die neue Spielzeit vor. Einer 
der – im wahrsten Sinne des Wortes – Höhepunkte der Woche war das Erklimmen des Hochkönigs – auf 2.177 Metern 
Höhe wurde die Fortuna-Flagge gehisst.

Sieben Tage lang schwitzten die Fortunen in Maria Alm

„Einen Schritt nach vorne gemacht“

Cheftrainer Oliver Reck und Co- Joti Stamatopoulos erklären die Übungen…

… nach denen Linksverteidiger Heinrich 
Schmidtgal erst einmal eine Erfrischung braucht.

Verlorene Wette: Christian Gartner musste 
nach dem WM-Finale im Deutschland-Trikot 
trainieren.
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Christopher Avevor schuftet in Maria Alm.

Christian Weber gibt im Sprint alles.

Unter den Augen von Athletiktrainer Axel Dörrfuß ackert Lukas Schmitz.

Neben all den Fitness-Übungen wurde auch noch Fußball gespielt… …und der Hochkönig bestiegen: Heinrich Schmidtgal und das Team kraxeln den Berg hinauf.

Torwarttrainer Simon Jentzsch ließ die Keeper (hier: Lars Unnerstall) Sprungübungen mit Medizinbäl-
len machen.

Cheftrainer Oliver Reck bereitet die nächste Übung vor und trägt ein kleines Tor über den Platz.

„Physio“ Thomas Gucek kümmert sich um den Langzeitverletzten Oliver Fink.
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Dabei gehört Jäger si-
cherlich zu den we-
nigen Funktionären 

im deutschen Fußball, die mit 
ihrem Verein in zweieinhalb 
Jahrzehnten in so vielen unter-
schiedlichen Ligen unterwegs 
waren. Wenngleich dem Herrn 
der Zahlen vor allem die Aufent-
halte in den unteren Spielklassen 
(Oberliga, Regionalliga) jedes 
Jahr im Rahmen des Lizensie-
rungsverfahrens beim DFB den 
Schweiß auf die Stirn getrieben 
haben. Nicht nur einmal musste 
der Taschenrechner immer und 
immer wieder bemüht werden, 
um den finanziellen Kollaps des 
Traditionsvereins zu verhindern. 
Doch dank seiner Arbeit und der 
des gesamten Vorstandes – allen 
voran Fortunas ehemaliger Vor-
standssprecher Peter Frymuth 
- in der jüngeren Vergangenheit 
kann er sich darüber freuen, dass 
die Flingeraner seit rund zwei-
einhalb Jahren schuldenfrei sind.
Über die Bereiche Finanzen / 
Recht / Lizenzierung hinaus hat 
Jäger große Verdienste bei der 
Manifestierung der Fortuna im 
gesellschaftlichen, kulturellen 
und sozialen Umfeld der Stadt 
Düsseldorf. Außerdem hat der 
Verein durch die von ihm ini-
tiierten Mitgliederkampagnen 
Rekordmitgliederzahlen (Stand 
Juni 2014: knapp 24.000) errei-
chen können.

 Eine „kontinuierliche Weiter-
entwicklung“ mit Jäger

Erst vor drei Wochen 
wurde sein auslau-
fender Vertrag bei den 

Rot-Weißen – ebenso wie der 
von Vorstandsmitglied Sven 
Mühlenbeck – um weitere drei 
Jahre verlängert. Dazu erklärte 
Burchard von Arnim, der Vor-
sitzende des Aufsichtsrates:  
„Wir freuen uns sehr, dass die 
hervorragende Arbeit der Vor-
standsmitglieder Paul Jäger und 
Sven Mühlenbeck fortgesetzt 
wird und eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung unseres Ver-
eins damit gewährleistet ist. Der 
Aufsichtsrat sieht auch zukünftig 
einer vertrauensvollen und lang-
fristigen Zusammenarbeit mit 
dem gesamten Vorstands-Team 
entgegen.“
In den letzten Wochen war 
Jäger in Brasilien bei der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft – natür-
lich mit den neuen Trikots der 
Fortuna für die neue Saison im 
Gepäck. Bei jeder sich bietenden 
Gelegenheit, ob Stadion- oder 
Restaurant-Besuch, Strandspa-
ziergang oder Einkaufsbummel, 
präsentierte er ein anderes Jer-
sey. Häufig bekam er darauf eine 
positive Resonanz von anderen 
Fußballanhängern. Interessante 
Gespräche und fachliche Dis-
kussionen über Fortuna und die 
gesamt Fußball-Welt waren die 
Folge. Und Jäger selbst stellt 
klar:  „Ich war stolz, mein 
Emblem in der weiten Welt zu 
zeigen.“ 
Denn Fortuna Düsseldorf ist 
für Paul Jäger nicht bloß ein 
Arbeitgeber, der Flinger Broich 
nicht einfach nur sein Büro und 
Arbeitsplatz; vielmehr ist die 
Verbindung Jäger-Fortuna eine 
echte emotionale Herzensange-
legenheit.

Vorstandsmitglied feierte sein Dienstjubiläum

25 Jahre
Paul Jäger 
und F95

Seit dem 1. Juli 1989 arbeitet Paul Jäger für die 
Fortuna. Am 1. Juli 2014 jährte sich dieser Tag zum 
25. Mal. Das Vierteljahrhundert ist voll! Bis 2010 war 
der 57-Jährige kaufmännischer Geschäftsführer 
des Vereins; dann wurde er in den Vorstand berufen 
und kümmert sich seitdem um die Finanzen des Tra-
ditionsclubs.

Gutes Verhältnis: Paul Jäger mit dem Aufsichtsratvorsitzenden Burchard von Arnim.
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Die biw AG als offizieller 
Bankpartner der Fortuna 
bietet neben umfassender 

Marketingleistungen die Möglich-
keit, speziell auf Mitglieder und 
Firmenkunden zugeschnittene 
Banking-Services zu entwickeln. 
Dabei spielen unter anderem auch 
Geldautomaten eine Rolle, an de-
nen mit dem Smartphone kosten-
frei Bargeld abgehoben werden 
kann.  
Zudem haben die Fans der Fortuna 
in der neuen Saison die Möglich-
keit mit der neuen kesh-App in 

den Fanshops ein neues Bezahl-
system auszuprobieren. Die App 
soll in Zukunft im Online-Shop 
und in den Fanshops im Toni-Tu-
rek-Haus und am Burgplatz eine 
bequeme und sichere bargeldlose 
Zahlung via Smartphone ermög-
lichen.
Der Vertrag wurde von Infront 
Sports & Media, dem langjäh-
rigen Vermarktungspartner von 
Fortuna Düsseldorf, vermittelt
Dirk Franzmeyer, Sprecher des 
Vorstands der biw AG:  „Wir 
freuen uns, in Zusammenarbeit 
mit Infront Sports & Media eine 
neue Art des Bezahlens – nicht 
nur für Fortuna-Fans – in der 
Fußballwelt anbieten zu können. 
Fortuna Düsseldorf ist für uns als 
Bank eine tolle Plattform, um den 
Menschen in der Region unsere 

innovativen Bankprodukte näher-
zubringen.“
Dirk Kall, Vorstandsvorsitzender 
der Fortuna:  „Wir freuen uns, 
mit der biw AG einen neuen Part-
ner aus der Region gefunden zu 
haben. In unseren Fanshops wird 
durch die Partnerschaft ein neues, 
zusätzliches Bezahlsystem einge-
führt, das ein bequemes, bargeld-
loses Bezahlen möglich macht. 
Wir freuen uns, dadurch unser 
Serviceangebot in unseren Shops 
weiter zu erhöhen.“

 Über kesh: 
kesh ist das mobile Bezahlsystem 
der biw AG, der Bank für Invest-
ments und Wertpapiere, mit Sitz 
in Willich/NRW, und ermöglicht 
die bargeldlose Bezahlung per 

Smartphone. Als Anbieter der 
Lösung garantiert die biw AG die 
Einhaltung aller bankenüblichen 
Sicherheitsstandards und steht 
ebenso für die Sicherheit sämt-
licher kesh-Einlagen. Über eine 
intuitiv zu bedienende App kön-
nen Kunden bei ausgewiesenen 
kesh-Händlern mit ihrem Smart-
phone bezahlen. Dabei kommt 
das Smartphone einer „virtuellen 
Geldbörse“ gleich, auf die Kun-
den mittels eines persönlichen 
PIN-Codes zugreifen können. 
Über die biw AG Bank für Invest-
ments und Wertpapiere AG: 
Die biw AG Bank für Investments 
und Wertpapiere AG, hat ihren 
Sitz in Willich/NRW. Gegründet 
in 2005, zählt die biw AG heute 
zu den modernsten Online-Ban-
ken in Deutschland.

Online-Bank aus Willich unterstützt die Fortuna

Die biw Bank für Investments und Wertpapiere AG (biw AG) wird mit ihrem mobilen Bezahlsystem „kesh“ zur Saison 
2014/15 neuer premiumPARTNER der Fortuna. Die Bank mit Sitz in Willich bietet Fans der Fortuna ab der kommenden 
Spielzeit durch ihr neues Mobile-Payment-System einen zusätzlichen Service beim Kauf von Fanartikeln in den Fanshops.

biw AG neuer premiumPARTNER

EINFACHLOTTO.de ist 
Deutschlands zweit-
größte Plattform für 

Online-Lotto und ab der heute 

startenden Saison fortunaPART-
NER. Bereits in der vergangenen 
Saison hatte das Berliner Startup 
mit der Fortuna kooperiert und 
in dieser Zeit verschiedene Ge-
winnspielaktionen in der ESPRIT 
arena realisiert. Hierzu zählten 
etwa Promotion-Aktionen, bei 
denen EINFACHLOTTO.de 
15.000 Gutscheincodes für ein 
Lottospiel auf der Plattform der 
Arena verschenkte. Dieses En-
gagement wurde nun ausgebaut: 
Der jetzige Vertrag umfasst die 
komplette Saison 2014/15 mit 
Option auf die Folgesaison.
Damhus war schon in den letzten 
Jahren Partner der ESPRIT arena 
und belieferte Aramark, den Ca-
terer in Fortunas Heimspielstät-
te, mit Bratwurst und Krakauer. 
Diese Partnerschaft wurde nun 
auch auf die Fortuna ausgewei-

tet. Der „Bratwurstspezialist“ hat 
als neuer fortunaPARTNER nun 
auch die Möglichkeit, mit dem 
Traditionsverein aus Flingern zu 
werben.
Seit vielen Jahren ist die famili-
engeführte Lindner Hotels AG 
als Düsseldorfer Unternehmen 
der Fortuna eng verbunden: In 
diesem Sommer erst bereiteten 
sich die Rot-Weißen in den 
Lindner Hotel & Appartements 
Feuerschiff auf Langeoog auf 
die neue Saison vor. Neben 
einem umfangreichen Übernach-
tungskontingent im Rahmen von 
Auswärtsspielen umfasst das 
Sponsoring als teamPARTNER 
finanzielle Leistungen, die auch 
dem Nachwuchsleistungszen-
trum von Fortuna Düsseldorf 
zugutekommen. Ebenfalls neu 
auf der Ebene der teamPART-

NER durfte der Verein ZweiRad 
XXXL begrüßen. Schon seit der 
Saison 2011/12 engagierte sich 
das Unternehmen als Mitglied 
des Club 95. Die Mannschaft 
von Cheftrainer Oliver Reck 
wird von ZweiRad XXXL mit 
Fahrrädern ausgestattet, die vor 
allem für das Regenerationstrai-
ning am Tag nach den Spielen 
genutzt werden.

 „Wir freuen uns sehr, dass 
uns auch in dieser Saison wieder 
sehr viele Partner unterstützen, 
ohne die der Verein nicht auf 
derart gesunden Füßen stehen 
könnte“, betont Direktor Mar-
keting Carsten Franck.  „Wir 
bedanken uns genauso bei Part-
nern, die neu dazu stoßen, wie 
bei denjenigen, die uns schon 
seit vielen Jahren die Treue hal-
ten.“

EINFACHLOTTO.de, Damhus, Lindner Hotels AG und ZweiRad XXXL engagieren sich bei Fortuna

Während Vorstand Sport Helmut Schulte in der Sommerpause Neuzugänge für den Kader von Cheftrainer Oliver 
Reck präsentieren konnte, gelang Fortunas Vermarktungspartner Infront und der Marketingabteilung des Vereins 
Gleiches auf der Ebene der Partner. Neben der biw AG engagieren sich EINFACHLOTTO.de und Damhus ab sofort als 
fortunaPARTNER, die Lindner Hotels AG und ZweiRad XXXL wurden als teamPARTNER gewonnen.

Neuzugänge auf den Partner-Ebenen





Henkel-Preis 
der Diana

Galopprennbahn Düsseldorf

Sonntag | 3. August 
13.00 Uhr
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Seit der Eröffnung des Tu-
lip Inn Düsseldorf Arena 
im Jahr 2007 pflegen der 

Traditionsvereins aus Flingern 
und das in die ESPRIT arena 

integrierte Hotel eine enge Part-
nerschaft. Dabei profitieren die 
Spieler nicht nur in der Nacht 
vor den Heimspielen vom guten 
Service des Hotels, sondern auch 

die meisten Neuzugänge nach ih-
rer Ankunft in Düsseldorf. Aber 
auch zu anderen Anlässen wie 
beispielsweise dem traditionellen 
Neujahrsempfang dient das Tulip 
Inn den Flingeranern als Locati-
on.

 Helmut Schulte, Fortunas Vor-
stand Sport:
„Als wir das Tulip Inn im Jahr 
2007 als Mannschaftshotel wähl-
ten, spielte für meine Vorgänger 
die enge Anbindung an die Arena 
natürlich eine Rolle. Ich habe in 
meiner langen Karriere schon 
viele Stadien gesehen. Dass ein 
Hotel in eine Arena integriert ist, 
sieht man auf der ganzen Welt 
eher selten. Dadurch ist der Aus-
blick von der Terrasse des Tulip 
Inn Düsseldorf Arena einzigartig. 

Doch nicht nur deshalb fühlen wir 
uns in unserem Teamhotel sehr 
gut aufgehoben – hier kann man 
wirklich vom eigenen Wohnzim-
mer sprechen.“

 Nicola Stratmann, geschäfts-
führende Gesellschafterin des Tulip 
Inn:
„Bei uns ist es wie im Fußball: 
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. 
Seit sieben Jahren stehen wir als 
Partner fest an der Seite des Clubs 
und tragen unseren Teil dazu 
bei, damit das Team eine unbe-
schwerte und hoffentlich erfolg-
reiche Saison spielen kann. Unser 
Ziel ist es nicht, Tore zu schießen, 
sondern ein perfekter Gastgeber 
für die Spieler, den Vorstand und 
das Funktionsteam zu sein.“

Fortuna und Arena-Hotel setzen gemeinsame Partnerschaft um zwei Jahre fort

Das Tulip Inn Düsseldorf Arena und Fortuna Düsseldorf setzen ihre erfolgreiche Zusammenarbeit fort und haben den 
gemeinsamen Vertrag um zwei weitere Jahre verlängert. Fortunas Vorstand Sport Helmut Schulte, die geschäftsfüh-
rende Gesellschafterin des Arena-Hotels Nicola Stratmann und Projektmanager für die Fortuna im Hause Tulip Kevin 
Riwoldt unterzeichneten den Kooperationsvertrag in der ESPRIT arena.

Vertrag mit Mannschaftshotel
Tulip Inn verlängert

Der Schuss nach unten 
rechts verfehlte sein 
Ziel knapp, oben links 

schoss der Neuzugang unter 
großem Applaus jedoch souve-
rän ein. Danach durften auch 
die Mitarbeiter ihr Glück ver-
suchen. Viele hatten sich extra 
Fortuna-Trikots – zum Teil aus 
vergangenen Tagen – ange-
zogen, Namen wie Lawarée, 
Lukimya und Palikuca standen 
beispielsweise darauf. Alle 
Schützen waren hochmotiviert 
bei dem Versuch, den Profi 
zu schlagen, keiner schaffte 

jedoch mehr als einen Treffer. 
Im Anschluss daran überreichte 
Fortunas neue Nummer vier 
gemeinsam mit Sheila Gerlinger 
und Birgit Allerding von Fruiton 
den Obstkorb. Schauerte wusste 
im Übrigen genau, dass er beste 
Qualität aushändigte: Auch die 
Fortuna-Profis und die F95-Ge-
schäftsstelle werden von Fruiton 
beliefert. Im Anschluss daran 
plauderte er noch mit den Fans 
und erfüllte zudem, gemeinsam 
mit dem ebenfalls anwesenden 
Sascha Rösler, sämtliche Foto- 
und Autogrammwünsche.

Fortunas Partner organisierte Gewinnspiel

Ein echter Hauptgewinn: Beim Gewinnspiel von Fortunas Partner Fruiton bestand der erste Preis aus einem Obstkorb, 
der von Neuzugang Julian Schauerte übergeben wurde. Der Rechtsverteidiger überbrachte das Präsent und wurde 
von der Gewinner-Firma prompt zum Torwandschießen herausgefordert.

Schauerte übergibt
Obstkorb von Fruiton

Julian Schauerte überreicht den Gewinnern einen Obstkorb von Fruiton.

Gute Zusammenarbeit: Nicola Stratmann (v.l.n.r.), Helmut Schulte, Sergio da Silva Pinto, Adam Bodzek 
und Kevin Riwoldt.



Henkel-Preis 
der Diana

Galopprennbahn Düsseldorf

Sonntag | 3. August 
13.00 Uhr
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Turek, geboren am 17. 
Januar 1919 in Duisburg, 
kam im Jahr 1950 zur 

Fortuna. 133 Partien bestritt er bis 
1955 in der Oberliga West, der da-
maligen höchsten Spielklasse. Be-
sonders in Erinnerung geblieben 
ist er jedoch als Nationaltorhüter 

bei der WM 1954: Keines der 
Spiele, bei dem Turek im Kasten 
stand, wurde verloren. Auch dank 
seinen Glanzparaden bezwang 
die DFB-Elf im Finale den haus-
hohen Favoriten Ungarn mit 3:2. 
Nach seiner aktiven Karriere 
arbeitete Turek unter anderem als 
Trainer bei der Fortuna, Ratingen 
04 und dem FC Büttgen, später 
war er zudem noch bei der Rhein-
bahn angestellt. Im Herbst 1973 
erkrankte er an einer heimtücki-
schen Krankheit. Als Turek am 
11. Mai 1984 verstarb, hinterließ 
er seine Frau und zwei Kinder.

Dirk Kall Vorstandsvorsitzender 
der Fortuna:  „Ich möchte im 
Namen des gesamten Vereins For-
tuna Björn Borgerding und seiner 
Initiative sehr herzlich danken, 
dass wir neben dem Toni-Tu-
rek-Haus in unserer Heimat in 
Flingern nun auch in unserer neu-
en Arena, in der wir uns seit 2005 

zuhause fühlen, den vielleicht er-
folgreichsten Spieler, den Fortuna 
jeweils hervorgebracht hat, Toni 
Turek, hier mit einer so großen 
Statur ehren zu können. Danke 
auch allen Spendern. Unsere Fans 
überraschen uns immer wieder 
aufs Neue. Sie unterstützen nicht 
nur die erste Mannschaft, son-
dern auch immer wieder solche 
Aktionen. Wir sind ein beson-
derer Verein und so etwas ist ein 
ganz tolles Zeichen dafür. Und 
das wird nicht nur durch die erste 
Mannschaft, Mitarbeiter oder den 
Vorstand getragen, sondern ganz 
besonders durch unsere Fans. 
Und dafür ein ganz, ganz großes 
Dankeschön. Ich glaube, dass der 
Standort hier für die Geschichte 
der Fortuna sehr bedeutsam ist. 
Turek hat mit der Fortuna und der 
Nationalelf große Erfolge gefei-
ert und unsere Fans strömen nun 
genau über diesen Eingang in ihr 
Stadion, auf ihre Süd-Tribüne und 

wir hoffen, dass das im nächsten 
Jahr Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft zusammenführt und 
wir tolle Spiele sehen werden.“ 

Björn Borgerding, von der Initiative 
Toni Turek Denkmal:  „Für mich 
ist das nicht nur ein Denkmal son-
dern ein Ort des Erinnerns. Vielen 
jungen Düsseldorfern ist Toni Tu-
rek nicht unbedingt ein Begriff, 
uns ist gar nicht bewusst, dass wir 
überhaupt mal einen Weltmeister 
in unseren Reihen hatten. Wir 
nennen uns einen Traditionsver-
ein und Tradition muss man pfle-
gen und bewahren und an Traditi-
on muss man auch erinnern. Das 
ist nun ein Ort, an dem unsere 
Tradition an die kommenden Ge-
nerationen der Düsseldorfer und 
der Fortuna-Fans weitergegeben 
wird. Das war für mich das wich-
tigste an der ganzen Geschichte. 
Vielen Dank an alle, die dabei 
sind.“

Statue in Gedenken an Fortunas Weltmeister von 1954

„Toni, du bist ein Teufelskerl, Toni, du bist ein Fußballgott!“ – an diese legendären Worte erinnern sich wohl auch viele 
Menschen, die 1954 noch nicht einmal geboren waren. Am 4. Juli 1954 gewinnt Deutschland zum ersten Mal die Fuß-
ball-Weltmeisterschaft durch einen 3:2-Sieg im Finale gegen Ungarn. Im Tor stand damals Anton „Toni“ Turek, auf Ver-
einsebene in Diensten von Fortuna Düsseldorf. Auf den Tag genau 60 Jahre später wurde in der Sommerpause vor der 
ESPRIT arena das Toni Turek Denkmal enthüllt.

Toni-Turek-Denkmal auf dem Arena-Plateau

Der Autor sprach für sein 
Buch mit vielen Weg-
gefährten des Fortunen. 

Trainer, Manager, Gegenspieler 
und journalistische Begleiter 
fanden genauso Platz wie Le-
genden anderer Vereine und 
„Lumpi“ selbst. Lehmkuhl, seit 
seiner Kindheit Fortuna-Fan, 
erzählt auf über 200 Seiten die 
Geschichte von Lambertz, sei-
nen ersten Schritten bei F95 und 
seinem Weg in die Bundesliga. 
„Lumpi“ durfte den Großteil des 
Buches bereits vor der Veröf-
fentlichung lesen.  „Für mich 

selber war es sehr interessant, 
ich habe es im Trainingslager 
auf Langeoog gelesen. Mich 
persönlich hat es richtig gefes-
selt. Ich weiß, dass Frank sehr 
viel Herzblut in diese Arbeit 
gesteckt hat.“
Genau das Herzblut, das Lam-
bertz seit 12 Jahren in seine 
Spiele für Fortuna steckt. Fünf 
Spielklassen mit ein und dem-
selben Verein – das hat vor 
ihm noch nie jemand geschafft. 
Nur äußerst selten dachte der 
gebürtige Dormagener daran, 
den Verein zu verlassen. Trotz 

zahlreicher Angebote hat er sich 
letztendlich immer für die Flin-
geraner entschieden –  „Am 
Ende war die Entscheidung, hier 
zu bleiben, immer die richtige“, 
betont er heute.
„Lumpi“ ist erst 29 Jahre alt und 
hat noch einige Jahre als Fuß-
baller vor sich. Über die letzten 
zwölf Jahre kann man nun be-
reits ein Buch lesen. „Lumpis 
Weg“ ist am 10. Juli im Delius 
Klasing Verlag erschienen und 
für 19,90 Euro im Buchhandel 
oder online über www.deli-
us-klasing.de erhältlich.

Buch über das Fortuna-Urgestein Andreas Lambertz

Die Geschichte von Andreas „Lumpi“ Lambertz ist einzigartig: Als einziger Fußballer Deutschlands gelang ihm mit 
einem Verein der Durchmarsch aus der vierten in die erste Liga. In jeder dieser Ligen konnte er sich für die Fortu-
na in die Torschützenliste eintragen, was ebenfalls noch keinem anderen gelang. Die Karriere von „Lumpi“ ist „eine 
Geschichte, die so wahnsinnig ist, dass sie erzählt werden muss“, dachte sich Frank Lehmkuhl und schrieb ein Buch 
über den Mittelfeldspieler der Rot-Weißen.

„Lumpis Weg“

Ein Buch über das Urgestein: Andreas Lambertz 
mit dem Cover von „Lumpis Weg“.

Fortunas Vorstandsvorsitzender Dr. Dirk Kall vor 
dem Toni-Turek-Denkmal.



mybet.de ist premiumPARTNER von Fortuna Düsseldorf
und einer der führenden Anbieter von Sportwetten in Europa.

Partnercode:    

U N S E R E F O R T U N A

Für alle Fortuna-Fans!
Wetten Sie 5€ gratis!
Und erhalten Sie bis zu 100€ Einzahlungsbonus!

Jetzt bei mybet.de anmelden und persönlichen Partnercode eingeben:

Die 5€-Gratiswette wird lhrem Konto automatisch gutgeschrieben!
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Im „Fortuna Aktuell Sonder-
heft“ findet der Anhänger 
der Rot-Weißen alles, was 

er für die Saison 2014/15 wissen 

muss. Neben Impressionen aus 
der Vorbereitung der Mannschaft 
von Cheftrainer Oliver Reck wird 
jeder Spieler des neu zusam-
mengestellten Kaders auf einer 
Seite vorgestellt. Darüber hinaus 
werden auch die neuen Teams aus 
dem Nachwuchsleistungszentrum 
präsentiert, sowie alles, wofür 
sich der Verein – auch abseits 
des Geschehens auf dem Rasen 
– engagiert. Abschließend wird 
noch einmal auf die abgelaufene 
Spielzeit mit einem ausführlichen 
Statistikteil und die Amtszeiten 
der drei ausgeschiedenen Vor-
standsmitglieder Peter Frymuth, 
Wolf Werner und Thomas Allofs 
zurückgeblickt. Am vergangenen 
Wochenende erfreute sich das 

„ F o r -
tuna Aktuell 
Sonderheft“ bei den An-
hänger der Rot-Weißen großer 
Beliebtheit. Zahlreiche Fans 
nutzten vor allem den großen 
Familientag in der und rund um  
die ESPRIT arena die Möglichkeit, 
sich die Portraitseiten der Spieler 
im Rahmen der Autogrammstun-
de signieren zu lassen. Übrigens: 

A u c h 
weiterhin ist das 
Sonderheft in den F95-Fan-
shops und im Online-Shop erhält-
lich. Heute haben Fans zudem 
die Möglichkeit, das Heft an den 
beiden Merchandise-Ständen in 
der Arena zu erwerben.

116-seitige Sonder-Publikation im Handel erhältlich

Seit dem Wochenende der Saisoneröffnung ist das „Fortuna Aktuell Sonderheft“ erhältlich. Erstmals brachte der Verein eine 116 
Seiten starke Sonder-Publikation vor dem Saisonstart mit allen Informationen für die anstehende Spielzeit sowie einen kurzen Rück-
blick auf die vergangene Saison heraus. Das „Fortuna Aktuell Sonderheft“ ist in den beiden Fanshops am Toni-Turek-Haus und am 
Burgplatz sowie im Onlineshop zum Preis von 4,95 Euro erhältlich.

„Fortuna Aktuell Sonderheft“

Er hat seins schon: Cheftrainer Oliver Reck mit 
dem „Fortuna Aktuell Sonderheft“.

Der Andrang auf das 
erste Spiel der neuen 
Saison ist groß: Rund 

40.000 Zuschauer werden beim 
Spiel gegen die „Löwen“ aus 
Braunschweig erwartet. Damit 
die ESPIRT arena auch in den 
beiden kommenden Heimspie-
len ähnlich voll wird, besteht ab 

Samstag, 2. August, um 10 Uhr 
für Mitglieder die Möglichkeit, 
sich Karten für die Spiele ge-
gen den Karlsruher SC und den 
Zweitliga-Neuling 1. FC Hei-
denheim zu sichern. Alle ande-
ren F95-Fans haben ab Freitag, 
8. August, um 10 Uhr die Mög-
lichkeit, Karten zu bestellen. 

Das Auswärtsspiel beim KSC 
bedeutete in der vergangenen 
Spielzeit den einzigen Punkt-
verlust in der Schlussphase der 
Saison unter Oliver Reck. Die 
Flingeraner haben gegen die Ba-
dener noch etwas gutzumachen, 
das Hinspiel ging vor heimischer 
Kulisse mit 0:2 verloren. Am 
Samstag, 23. August, um 13 Uhr 
treffen die beiden Mannschaften 
erneut aufeinander – dieses Mal 
wollen die Rot-Weißen die drei 
Punkte in der Heimat behalten.
Wer hingegen das Spiel der 
Fortunen gegen den 1. FC Hei-
denheim besucht, wird eine 
Premiere erleben: Noch nie 
trafen die Rot-Weißen in einem 
Pflichtspiel auf das Team von 
der Ostalb. Der FCH feiert seine 
Premiere in der 2. Bundesliga. 

Nachdem man in den vergange-
nen Jahren stets knapp den Auf-
stieg verfehlte, qualifizierte sich 
die Mannschaft von Cheftrainer 
Frank Schmidt nun durch die 
souveräne Drittliga-Meister-
schaft für die zweithöchste deut-
sche Spielklasse. Der Anstoß 
dieser Partie erfolgt am Sonntag, 
21. September, um 13.30 Uhr. 
Der Mitgliedervorverkauf er-
folgt ausschließlich über den 
Online-Ticketshop, das Call-
center und die F95-Fanshops, 
zum freien Vorverkauf stoßen 
dann auch die restlichen Vorver-
kaufsstellen hinzu. Nicht mehr 
verkauft werden hingegen die 
Dauerkarten: Der Verkauf der 
Saisontickets endet mit dem 
heutigen Saisonauftakt gegen 
Eintracht Braunschweig.

Mitglieder können sich ab Samstag ihre Tickets sichern

Es geht wieder los! Mit dem Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig startet die Fortuna in die neue Saison 2014/15. 
Bereits zwei weitere Partien in der ESPRIT arena sind terminiert: Am Samstag, 23. August, trifft F95 auf den Kar-
lsruher SC, am Sonntag, 21. September, auf den FC Heidenheim. Der Vorverkauf für diese beiden Spiele startet nun, 
Mitglieder können sich bereits ab Samstag ihre Karten sichern.

Vorverkauf für
KSC und FCH startet



„Warum schläft 
 EnErgiE nachts 
 EigEntlich nicht?“

Bei Hitachi gehen wir jeder Frage auf den Grund. Deshalb 
helfen wir Städten auch auf andere Weise dabei, mit dem 
wachsenden Energiebedarf Schritt zu halten. Unser Ziel  
ist es, integrierte Lösungen zu schaffen, die nicht nur den 
Energieverbrauch optimieren, sondern auch zu einer  
stabilen Versorgungsinfrastruktur beitragen. Dank unserer 
innovativen Informationstechnologien tun wir das bereits  
heute – mit Smart-Grid-Systemen, Wärmekraftanlagen  
und der Nutzung erneuerbarer Energien ebenso wie durch 
leistungsstarke Übertragungs- und Distributionssysteme.  
Die Zukunft gestaltet man eben nicht mit Schablonendenken. 
Hitachi Social Innovation.

social-innovation.hitachi.com
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Wie bereits in den letz-
ten Jahren wurde der 
Katalog auch diesmal 

wieder von der Düsseldorfer 
Agentur dreimarketing umge-
setzt. Nachdem die Vorgänger 
„Meine Heimat, meine Liebe“, 
„Die Fantastische 95: Kampf 
um Düsseldorf“, „Lamberix“, 
„Flinger Post“, „TV 95“, „Eine 
Reise durch die 2. Liga“ und 
„Was bedeutet eigentlich…?“ 
stets eine Geschichte rund um die 
Fanartikel-Präsentation erzählt 
haben, wird das Sortiment in 
der neuen Version erstmals von 
Spielern und Cheftrainer Oliver 
Reck vorgestellt. Während Reck 
in einem „F95-Hooded“, Julian 

Schauerte in einer F95-Jacke und 
Erwin „Jimmy“ Hoffer in einem 
Polohemd posieren, ist im Hin-
tergrund der beleuchtete Hofgar-
ten bei Nacht zu sehen. Dies ist 
nur ein Beispiel für viele schöne 
Aufnahmen.
Zu den Klassikern unter den Fan-
artikeln gehören auch in diesem 
Jahr zweifelsohne die Trikots 
von Fortunas Ausrüster PUMA. 
Heim-, Auswärts-, Ausweich-
trikot wurden individuell von 
PUMA gestaltet. Sie werden im 
Katalog genauso präsentiert wie 
die Torwartjerseys. Doch man 
muss kein Trikot bestellen, um 
sich im Fortuna-Stil sportlich 
zu kleiden. „Wir freuen uns in 

diesem Jahr ganz besonders, das 
Angebot im Textilbereich für Da-
men, Herren, Kinder und Babys 
nochmals erweitert zu haben“, 
betont Andreas Kaiser, Leiter 
Merchandising & Lizenzen von 
Fortuna Düsseldorf.  „Wir 
sind uns sicher, dass jeder Fan 
fündig wird.“
Doch es ist nicht nur die Klei-
dung: Zahlreiche Haushalts-
gegenstände wie Bettwäsche, 
Wecker und Zahnbürsten gibt es 
mit F95-Motiven, auch Taschen, 
Etuis und Geldbeutel zählen zum 
Sortiment. Wer seine Liebe zur 
Fortuna allen Leuten präsentieren 
möchte, kann dies unter anderem 
mit Auto-Aufklebern, Fahnen 
und Schals tun, kleinere Gegen-
stände wie das Eierbecher-Set 
hingegen sind eher etwas für den 

privaten Gebrauch. Zu den High-
lights aus diesem Bereich zählen 
die neuen Lichtschalter mit dem 
F95-Logo oder emotionalen Mo-
tiven zur Auswahl.
Die letzten Seiten präsentie-
ren Nützliches für Schule und 
Büro, ehe eine große Auswahl 
von Feuerzeugen den Katalog 
beendet. Nach all den neuen For-
tuna-Produkten dürfte eines den 
Fans sicherlich leicht fallen: Gut 
ausgestattet in die neue Saison zu 
gehen. Die Produkte sind ab so-
fort in den Fanshops am Flinger 
Broich und am Burgplatz sowie 
im Internet unter www.shop.f95.
de erhältlich. Eine Auswahl des 
Sortiments ist natürlich auch 
wieder im Rahmen von Heim-
spielen in der ESPRIT arena zu 
erwerben.

64 Seiten gefüllt mit allem, was das Fortuna-Herz begehrt

Nicht nur die Mannschaft, auch Fortunas Fans können gut ausgestattet in die neue Saison 2014/15 starten. Während 
die Spieler von Cheftrainer Oliver Reck dafür schon in zwei Trainingslagern und diversen Einheiten die neue Kollektion 
auftrugen, können die rot-weißen Anhänger sich im neuen Merchandising-Katalog, der ab Samstag erstmals erhältlich 
ist, über das aktuelle Angebot schlau machen. Erstmals werden die Fanartikel auch von Trainer Reck und Spielern prä-
sentiert, die vor tollen Düsseldorfer Stadtmotiven zu sehen sind.

Offizieller Merchandising-
Katalog 2014/15





NEWS

FORTUNA AKTUELL30

Am 30. August erfolgt 
die Uraufführung mit 
rund 70 Sängerinnen 

und Sängern des Düsseldorfer 
Mädchenchors / Düsseldor-
fer Jungenchors (DMJC) und 
zahlreichen jungen Kickern der 
Fortuna sowie der Fußballklasse 
der Martin-Luther-King-Schule 
in Ratingen. Gemeinsam bringen 
sie mit einer Band die Bühne des 
Düsseldorfer Schauspielhauses 
zum Rocken. Was den Zuschauer 
bei „95 olé - Heimspiel“ erwartet, 
ist ein spannendes Wechselspiel 
zwischen Fans und Spielern, den 
Generationen und dem natürlich 
ewig währenden Thema Liebe - 

zum Sport, zum Verein und zuei-
nander. Den Text hat Ines Habich 
geschrieben, die auch die Regie 
führt. Die Musik stammt von Bar-
bara Beckmann.
Dabei erzählt „95 olé - Heimspiel“ 
aus der Perspektive von Kindern 
und Jugendlichen davon, dass man 
in Düsseldorf Einzelkämpfer in 
der großen Mannschaft sein muss, 
um zurechtzukommen. Hier läuft 
nicht alles rund, aber das Musical 
setzt in dieser Stadt der großen 
Gegensätze auch auf die heilende 
Wirkung des Fußballs: „In Rot 
und Weiß sind alle gleich“, singt 
der Chor unter anderem. Und da-
bei wird klar - ob Fan oder nicht: 

In Düsseldorf kommt man um die 
Fortuna inzwischen nicht mehr 
herum.

Fortuna goes Musical - Tickets bereits erhältlich

Neue Wege beschreitet Fortuna Ende dieses Monats: Erstmals wird es mit „95 olé - Heimspiel“ ein Familien-Musical 
geben, das den Konflikt zwischen alt und jung, reich und arm in unserer Stadt beschreibt. Und dies natürlich ganz im 
Zeichen der rot-weißen Farben. Tickets sind ab sofort erhältlich.

„95 olé - Heimspiel“
ab Ende August im Schauspielhaus

Als Dankeschön für diese 
großartigen Taten hatte 
der Supporters Club 

Düsseldorf 2003 (SCD) e.V. die 

Idee, Feuerwehrleute zum Auf-
taktspiel gegen Eintracht Braun-
schweig am heutigen Freitag 
kommenden Freitag, 1. August 

(20.30 Uhr), in die ESPRIT 
arena einzuladen. Die Fortuna 
unterstützt dieses Vorhaben 
und stellt der Feuerwehr ins-
gesamt 200 Eintrittskarten zur 
Verfügung. Markus Schneider 
(Vorsitzender SCD) und Sven 
Mühlenbeck (Vorstand Organi-
sation und Spielbetrieb Fortuna) 
übergaben am Dienstagmittag 
symbolisch die 200 Eintrittskar-
ten an Christian Schlich, Marc 
Pohle, Dieter Mundschenk und 
Tobias Schülpen von der Feuer-
wehr der Stadt Düsseldorf.

 Markus Schneider, Vorsit-
zender SCD: „Wir sind uns si-
cher, dass wir auch für unsere 
zahlreichen Mitglieder spre-
chen, wenn wir uns auf diesem 
Weg symbolisch bedanken. Zu-
dem gilt auch dem Verein For-

tuna ein großer Dank, dass er 
uns bei der Umsetzung unserer 
Idee direkt so hervorragend un-
terstützt hat.“

 Sven Mühlenbeck, Vorstand 
Organisation und Spielbetrieb 
Fortuna Düsseldorf: „Dies soll 
ein symbolischer Dank sein, 
den die Düsseldorfer Feuerwehr 
stellvertretend für viele Helfe-
rinnen und Helfer, die Groß-
artiges geleistet haben, erhält. 
Die Idee des SCD ist einmal 
mehr ein gutes Beispiel dafür, 
wie stark sich unsere Fans auch 
immer wieder abseits des Fuß-
balls und der Fortuna engagie-
ren. Es ist für uns als Verein, der 
ebenfalls viele soziale Projekte 
unterstützt, selbstverständlich, 
dass wir unseren Anhängern bei 
der Umsetzung einer solch tol-
len Aktion helfen.“

200 Karten für das Auftaktspiel gegen Eintracht Braunschweig

Am Pfingstmontag, 9. Juni, sorgte ein schwerer Sturm über weite Teile von Nordrhein-Westfalen für große Schäden. 
Davon schwer betroffen war auch die Heimat der Fortuna, die Landeshauptstadt Düsseldorf. In den darauf folgenden 
Wochen haben viele Helferinnen und Helfer bei hohen Temperaturen dafür gesorgt, dass zunächst binnen weniger 
Tage die Infrastruktur und schließlich auch Parks und Spielplätze von den Schäden befreit wurden.

SCD und Fortuna laden Feuerwehrleute ein

SCD-Vorsitzender Markus Schneider und Fortuna-Vorstand Sven Mühlenbeck überreichen die 200 
Eintrittskarten an die offiziellen der Feuerwehr.

Tickets für die Aufführungen 
zu je 15 Euro (7 Euro ermäßigt) 
sind erhältlich unter Telefon 
0211 - 369911 oder unter der 
E-Mail-Adresse karten@dues-
seldorfer-schauspielhaus.de.

 Das Musical wird im 
Schauspielhaus am Gustaf-
Gründgens-Platz gezeigt am
30. August, 17 Uhr,
31. August, 15 Uhr und 18 Uhr,
5. September, 18 Uhr,
6. September, 15 Uhr und 18 Uhr, 
und 7. September, 15 Uhr.

WEITERE VORSTELLUNGEN: 31. AUGUST UND 5., 6., 7. SEPTEMBER 2014
TEXT UND REGIE: INES HABICH / MUSIK: BARBARA BECKMANN
KARTENTELEFON: 0211. 369911
KARTEN@DUESSELDORFER-SCHAUSPIELHAUS.DE

FOTO © SEBASTIAN HOPPE

Eine Kooperation zwischen dem
Düsseldorfer Mädchenchor e.V. / Düsseldorfer Jungenchor,
dem Förderverein des Nachwuchsleistungszentrums von Fortuna und dem
Düsseldorfer Schauspielhaus

DÜSSELDORFER SCHAUSPIELHAUS PRÄSENTIERT:

Ein Musical über Fußball und Düsseldorf

PREMIERE: 30. AUGUST 2014 GROSSES HAUS
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Mit einer leichten Ver-
spätung, da gerade erst 
vom Nachmittagstrai-

ning gekommen, tauchte Michael 

Liendl auf der Anlage des DSD 
in Düsseldorf-Grafenberg auf. 
Doch dafür hatte er einen Über-
raschungsgast mit dabei – Chri-

stian Gartner begleitete seinen 
Landsmann in der Hoffnung, auch 
den Tennisschläger schwingen 
zu dürfen. Organisatorin Claudia 
Beckers, die ebenfalls für ein 
erkranktes Mitglied einspringen 
musste, schrieb kurzerhand den 
Turnierplan um, sodass es direkt 
zum Aufeinandertreffen der bei-
den Österreicher kam, bei dem 
Gartner am Ende das glückliche 
Ende hatte.
Das war auch schon ein Meilen-
stein für den Jugendnationalspie-
ler, der sich in der Gruppe am Ende 
durchsetzen konnte und somit ins 
Finale einzog. In diesem traf er auf 
Paul Jäger, der die Gruppe zwei für 
sich entscheiden konnte. In einem 

spannenden und hochklassigen 
Finale, dem die Mitglieder stau-
nend als Zuschauer beiwohnten, 
behielt Gartner die Oberhand 
und so gewann ausgerechnet der 
Überraschungsgast das Klein-
feldturnier. Nach den sportlichen 
Leckerbissen servierte – passend 
zu den beiden Spielern, die vor 
Ort waren - ein Österreicher: 
Küchenchef Bernhard Langhold, 
gebürtiger Kärntener, versorgte 
die Gäste mit einem klassischen 
Gericht aus seiner Heimat: Wiener 
Schnitzel mit Kartoffelsalat und 
Kaiserschmarrn. Diese Lecke-
reien hatten sich alle Beteiligten 
nach der sportlichen Aktivität aber 
auch verdient.

Am Ende setzte sich Christian Gartner durch

Zu einer besonderen Mitgliederaktion trafen sich am vergangenen Dienstagabend Roberto Milandri, Sieglinde Rüppell, Manuela 
Heinen, Carsten Wilms und Stefan Reiners. Das Quintett bestritt ein Kleinfeldtennisturnier und durfte sich dabei nicht nur mit Mi-
chael Arlt vom Deutschen Sportklub Düsseldorf (DSD) und Claudia Beckers, bei der Fortuna für die Mitgliederbetreuung und Sozia-
les Engagement zuständig, messen, sondern auch mit Finanzvorstand Paul Jäger und die beiden österreichischen Mittelfeldspieler 
Michael Liendl und Christian Gartner, der als Überraschungsgast vor Ort war.

Kleinfeldtennisturnier mit Liendl, Jäger 
und „Überraschungsgast“ Gartner

Eine bunt gemischte Grup-
pe versammelte sich an 
einem Dienstagabend 

im Restaurant & Hotel Schnel-
lenburg, um einen gemütlichen 
Abend zu verbringen. Eigentlich 
wäre Mitglied Sonja Hofmann 

auch mit von der Partie gewesen, 
doch die F95-Anhängerin muss-
te krankheitsbedingt absagen 
und schickte ihre Freundin Anke 
Kurth, die ihr später von einem 
angenehmen Treffen mit Chri-
stopher Avevor berichtet haben 

wird. Sicherlich hat auch Nadine 
Ehrhardt, die mit ihrem drei-
einhalbjährigen Sohn Mitglied 
geworden ist, ihren Freunden 
und Verwandten erzählt, dass 
sie einen schönen Abend ver-
bracht hat. Ihr hat es schließlich 
genauso gut gefallen wie dem 
Ehepaar Specht, das schon seit 
vielen Jahren der Fortuna die 
Daumen drückt, aber erst neulich 
dem Club beigetreten ist. Sie 
alle lernten einen sympathischen 
Christopher Avevor kennen, der 
in einem angenehmen Ambiente 
auf der Terrasse direkt am Rhein 
alle Fragen der Mitglieder beant-
wortete. So erzählte „Jackson“, 
wie er von seinen Mannschafts-
kollegen gerufen wird, über sei-
nen bisherigen Werdegang und 
dabei über seine Erfahrungen als 

deutscher U17-Nationalspieler 
und seine Zeit beim FC St. Pauli, 
über seinen Wechsel zur Fortuna 
und das Trainingslager in Maria 
Alm:  „Ich habe mich vom 
ersten Tag an hier sehr wohl 
gefühlt, weil ich von der Mann-
schaft hervorragend aufgenom-
men wurde.“
Nach der „Fragerunde“ kamen 
auch schon die Kellner mit dem 
Essen – die Gäste bestellten ver-
schiedene Gerichte aus der Spei-
sekarte: Der eine entschied sich 
für Fleisch, die andere für Fisch, 
am Ende hat es allen geschme-
ckt. Dementsprechend bedank-
ten sich die Rot-Weißen auch 
bei Peter Verhülsdonk, Leiter 
des Restaurant & Hotel Schnel-
lenburg, der seinerseits ebenfalls 
Mitglied bei der Fortuna ist. 

Mitgliederaktion im Restaurant & Hotel Schnellenburg am Rhein

Einen netten und unterhaltsamen Abend in angenehmer Atmosphäre erlebten Fortunas Mitglieder Anne Kurth, Nadine Ehrhardt 
sowie Maria und Tim Specht im Restaurant & Hotel Schnellenburg, mit dem der Verein schon seit vielen Jahren kooperiert. Dabei 
genossen die Anwesenden nicht nur leckere Speisen, sondern lernten auch Fortunas Neuzugang Christopher Avevor kennen, 
der in der Sommerpause von Hannover 96 an den Rhein wechselte und in Zukunft die Abwehr verstärken soll.

Abendessen mit Christopher Avevor

Verbrachten einen schönen Abend auf der Terrasse des Restaurant & Hotel Schnellenburg: Altmit-
glied Anke Kurth (v.l.n.r.), Neumitglied Nadine Ehrhardt, Fortuna-Profi Christopher Avevor sowie die 
Neumitglieder Maria und Tim Specht.

Die Sportart gewechselt: Michael Liendl, Christian Gartner und Paul Jäger versuchen sich mit 
Mitgliedern am Tennisschläger.





Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
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KIDS CLUB

Nachdem das große 
Mannschaftsfoto und 
die Einzelportraits der 

Profis gemacht waren, kamen 
die Kinder an die Reihe. Mit 
jedem einzelnen Spieler hatten 
die Kids die Möglichkeit, ein 
schönes Foto schießen zu lassen. 
Da waren die Aufregung und das 
Durcheinander natürlich riesen-
groß. Denn am liebsten hätten 

sie sich alle mit jedem einzelnen 
Akteur der Flingeraner ablichten 
lassen!
Neben den vielen Fotos mit 
Lumpi, Bodzek, Benschop und 
Co mussten die Spieler selbst-
verständlich fleißig Autogramme 
schreiben und zeigten den Kids 
ganz nebenbei noch ein paar 
Tricks am und mit dem Ball.  
„Für die Kinder war es wirk-

lich ein tolles Erlebnis, dass sie 
alle Spieler einmal persönlich 
kennenlernen durften“, erklärte 
nachher Nina Härtig, die Leiterin 
vom Fortuna Kids Club zu dieser 
erstmaligen Gemeinschaftsakti-
on zwischen den Profis und ihren 
jüngsten Fans. 

 Stand vom Kids Club war beim 
Familientag eine große Attraktion

Bei der großen Saisoner-
öffnung der Fortuna am 
vergangenen Sonntag 

rund um die Heimspielstätte der 
Rot-Weißen sowie beim Show-
training und der Autogramm-
stunde im Inneren der Multi-
funktionsarena gab es eine ganze 
Menge zu erleben. Neben den 
zahlreichen Angeboten und Mit-
machaktionen der Fortuna-Part-
ner hatte natürlich auch der Kids 
Club seinen eigenen Stand.
So konnten die Kinder dort sel-
ber malen oder sich selber anma-
len bzw. schminken lassen. Dies 
übernahm freundlicherweise 
Melanie Wolfram von MellyBel-
ly (www.mellybelly.de). Außer-
dem traten im AOK Soccer Cage 

die Kinder gegen die Profis Ben 
Halloran und Joel Pohjanpalo 
an. Dazu gab es noch Besuch 
von Torhüter Robin Heller, der 
erst einmal fleißig auf allem un-
terschreiben musste – sozusagen 
das Aufwärmprogramm für die 
große Autogrammstunde wenig 
später in der Arena.

Kids Club: Fotoshooting gemeinsam mit den F95-Profis

Am 3. Juli stand für die jüngsten Anhänger der Rot-Weißen ein ganz besonderer Termin dick im Kalender. Beim offiziel-
len Fotoshooting der Zweitliga-Mannschaft der Fortuna waren einige Mitglieder aus dem Kids Club dabei. Das war mehr 
als ein passender Auftakt für die schönste Zeit des Jahres einen Tag vor dem Beginn der großen Sommerferien!

Neben den Blitzen der Kameras
leuchteten auch viele Kinderaugen

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

 Für die kommenden beiden 
Heimspiele der Fortuna gegen 
den Karlsruher SC (23. August, 
13 Uhr) und Aufsteiger Heiden-
heim (21. September, 13.30 
Uhr) sind noch Plätze als Ein-
laufkinder frei. Dabei können die 
Kids entweder am kompletten 
Heimspiel-Erlebnistag (inkl. Sta-
dionführung; Beginn drei Stun-
den vor Spielbeginn) teilnehmen 
oder nur am Einlaufen mit den 
Mannschaften - Beginn eine 
Stunde vor Spielbeginn. Anmel-
deschluss ist der 10. August.

 Die Anmeldung zur Veran-
staltung ist möglich per E-Mail 
unter: kidsclub@fortuna-dues-
seldorf.de.

ACHTUNG:

EINLAUFKIDS
GESUCHT

Teamfoto: Ben Halloran und Joel Pohjanpalo vor dem Fußballspiel mit Mitgliedern des Kids Club

Robin Heller, selbst noch ein Jungspund, unter-
schreibt das Trikot eines Fans.

Zwei junge Fortuna-Fans auf dem Familientag – die Schminke gab’s am Stand des Kids Club.
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M it Sky sind Fans bei 
jedem Spiel ihrer 
Mannschaft hautnah 

dabei. Die Berichterstattung der 
preisgekrönten Sportredaktion 
bringt die 2. Bundesliga und 
ab 22. August die Bundesliga 
in echtem HD direkt zu den 
Fußball-Fans nach Hause. Mit 

Sky Go können die Spiele via 
iPhone, iPad oder einem Laptop 
auch unterwegs verfolgt wer-
den. 

 Hamann, Metzelder und Matt-
häus: Das neue Expertenteam für 
das Topspiel

Am Samstagabend können 
sich Fußballfans in ganz 
Deutschland auf ein 

neues, erstklassiges Expertenteam 
für das „bwin Topspiel der Wo-
che“ freuen. Gemeinsam mit 
Moderator Sebastian Hellmann 
und Lothar Matthäus diskutieren 
Christoph Metzelder und Didi 

Hamann immer samstags ab 
17.30 Uhr über die anstehende 
Partie. Hamann, 59-maliger Nati-
onalspieler und Vize-Weltmeister 
von 2002, stößt in dieser Saison 
neu zum Experten-Team von Sky.

 Das Montagspiel mit Esther 
Sedlaczek, Christina Rann und Chri-
stina Graf

Auch beim Topspiel der 
zweiten Bundesliga gibt 
es Neuerungen. Chri-

stina Graf, die erste weibliche 
Bundesliga-TV-Kommentatorin 
Deutschlands, wird ab der neuen 
Saison zusätzlich als Reporterin 
auf Stimmenfang gehen. Die 
Ex-Bundesliga-Spielerin des SC 
07 Bad Neuenahr ergänzt das ein-
gespielte Team mit Moderatorin 
Esther Sedlaczek und Field-Re-
porterin Christina Rann. Am 15. 
September findet dann das erste 
Fortuna-Montagsspiel statt – Die 
Rot-Weißen gastieren in Nürn-
berg. 

Live-Fußball bei Sky

Endlich ist es soweit: Im Land des Fußball-Weltmeisters rollt endlich auch im Profibereich der Ball wieder. Die 2. Bun-
desliga feiert zum diesjährigen Saisonauftakt ein Jubiläum. Vor vierzig Jahren, am 2. August 1974, wurde das erste 
Spiel der zweithöchsten deutschen Spielklasse angepfiffen. 

Neue Gesichter für die neue Saison

Aus dem Studio in Mün-
chen oder direkt aus den 
Zweitligastadien präsen-

tieren die Moderatoren Daniela 
Fuß, Laura Wontorra und Sascha 
Bandermann jeden Freitag (ab 
22.15 Uhr) und Sonntag (ab 19.00 
Uhr) in „Hattrick – Die 2. Bun-
desliga“ Spielberichte der jeweils 
drei Freitag- bzw. Sonntagspiele 
sowie Interviews, Statistiken und 
Analysen vom jeweils aktuellen 
Spieltag. Zudem werden in „Hat-
trick Pur – Die 2. Bundesliga“ 
sonntags um 9:00 Uhr die High-
lights der Freitags- und Samstags-
spiele in der Zusammenfassung 
gezeigt. Zudem überträgt der 

Sender auch weiterhin jede Wo-
che das seit 1993 stattfindende 
Montagsspiel, das im Schnitt 
rund eine Million Zuschauer vor 
den Bildschirmen hat. Die Be-
richterstattung hierfür fängt um 
19:45 Uhr an und ist die einzige 
regelmäßige Liveübertragung aus 
den höchsten deutschen Spiel-
klassen im Free-TV. Das erste 
Montagsspiel mit Fortuna-Betei-
ligung findet am 5. Spieltag statt: 
Am 15. September gastieren die 
Rot-Weißen um 20:15 beim 1. 
FC Nürnberg. Wer den Weg ins 
Frankenland also nicht fahren 
möchte, kann die Partie bequem 
von zuhause aus gucken.

Fortunas erstes Montagsspiel steigt in Nürnberg

Auch in der kommenden Saison wird die gesamte 2. Bundesliga und somit auch die Fortuna von Sport1 begleitet. Der 
Fernsehsender berichtet weiterhin nahezu das gesamte Wochenende lang über die 2. Liga, zeigt Spielberichte, Inter-
views und Analysen. Auch das Montagsspiel wird weiterhin vom Münchner Sender gezeigt.

Sport1 bleibt am Ball

Weiterhin dabei: Laura Wontorra von Sport1.

Weibliches Trio bei Sky: Christina Rann, Esther Sedlaczek und Christina Graf (v.l.n.r.)
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/2015

17.08.14 
FC Kickers W

ürzburg  - F95

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

01.08.14 
F95 - Eintracht Braunschw

eig  

08.08.14 
1. FC Union Berlin - F95  

23.08.14 
F95 - Karlsruher SC  

30.08.14 
FC Erzgebirge Aue - F95  

15.09.14, 1. FC Nürnberg - F95  

21.09.14 
F95 - 1. FC Heidenheim

  

23.09.14
* VfL Bochum

 1848 - F95  

27.09.14
* F95 - RasenBallsport Leipzig  

04.10.14
* SV Darm

stadt 98 - F95  

18.10.14
* 

F95 - FC St. Pauli 1910  

25.10.14
* 1. FC Kaiserslautern - F95  

01.11.14
* 

F95 - FC Ingolstadt 04  

08.11.14
* 

TSV 1860 München - F95  

22.11.14
* 

F95 - SpVgg Greuther Fürth  

29.11.14
* 

VfR Aalen - F95  

06.12.14
* F95 - SV Sandhausen  

13.12.14
* 

FSV Frankfurt 1899 - F95  

16.12.14
* 

Eintracht Braunschw
eig - F95  

20.12.14
* F95 - 1. FC Union Berlin  

07.02.15
* Karlsruher SC - F95  

14.02.15
* F95 - FC Erzgebirge Aue  

21.02.15
* F95 - 1. FC Nürnberg  

28.02.15
* 1. FC Heidenheim

 - F95  

07.03.15
* F95 - VfL Bochum

 1848  

14.03.15
* RasenBallsport Leipzig - F95  

21.03.15
* F95 - SV Darm

stadt 98  

05.04.15
* FC St. Pauli 1910 - F95  

11.04.15
* 

F95 - 1. FC Kaiserslautern  

18.04.15
* FC Ingolstadt 04 - F95  

25.04.15
* F95 - TSV 1860 München  

03.05.15
* SpVgg Greuther Fürth - F95  

09.05.15
* F95 - VfR Aalen  

17.05.15 
SV Sandhausen - F95  

24.05.15 
F95 - FSV Frankfurt 1899
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FORTUNA AKTUELL44

Gesamt
1. FC Köln 34 19 11  4 53:20 +33 68

SC Paderborn 07 34 18  8  8 63:48 +15 62

SpVgg Greuther Fürth (A) 34 17  9  8 64:38 +26 60

1. FC Kaiserslautern (R↑) 34 15  9 10 55:39 +16 54

Karlsruher SC (N) 34 12 14  8 47:34 +13 50

Fortuna Düsseldorf (A) 34 13 11 10 45:44  +1 50

TSV 1860 München 34 13  9 12 38:41  −3 48

FC St. Pauli 34 13  9 12 44:49  −5 48

1. FC Union Berlin 34 11 11 12 48:47  +1 44

FC Ingolstadt 04 34 11 11 12 34:33  +1 44

VfR Aalen 34 11 11 12 36:39  −3 44

SV Sandhausen 34 12  8 14 29:35  −6 44

FSV Frankfurt 34 11  8 15 46:51  −5 41

FC Erzgebirge Aue 34 11  8 15 42:54 −12 41

VfL Bochum 34 11  7 16 30:43 −13 40

Arminia Bielefeld (N) 34  9  8 17 40:58 −18 35

Dynamo Dresden (R↑) 34  5 17 12 36:53 −17 32

Energie Cottbus 34  6  7 21 35:59 −24 25

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Florian Dick 1. FC Kaiserslautern 9 1 1 17
Sören Gonther FC St. Pauli 10 0 1 15
Thomas Bertels SC Paderborn 10 0 1 15
Almog Cohen FC Ingolstadt 04 5 0 2 15
Dominic Peitz Karlsruher SC 14 0 0 14
Christopher Buchtmann FC St. Pauli 14 0 0 14
Mohamadou Idrissou 1. FC Kaiserslautern 7 0 1 12
Markus Thorandt FC St. Pauli 7 0 1 12
Alexander Bittroff FC Energie Cottbus 7 0 1 12
Benjamin Hübner VfR Aalen 11 0 0 11
Yannick Stark TSV München 1860 11 0 0 11
Boubacar Sanogo FC Energie Cottbus 6 0 1 11
Stephan Fürstner SpVgg Greuther Fürth 6 0 1 11
Thorsten Schulz Dynamo Dresden 6 0 1 11
Cheikh Gueye Dynamo Dresden 3 1 1 11
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 10 0 0 10
Marco Stiepermann FC Energie Cottbus 10 0 0 10
Stefan Kulovits SV Sandhausen 7 1 0 10
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 7 1 0 10

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Zuschauerstatistik
1. FC Köln  786.000 17 46.235
Fortuna Düsseldorf  577.696 17 33.982
1. FC Kaiserslautern  509.026 17 29.943
FC St. Pauli  482.309 17 28.371
Dynamo Dresden  459.073 17 27.004
1. FC Union Berlin  337.113 17 19.830
TSV 1860 München  328.300 17 19.312
Arminia Bielefeld  287.368 17 16.904
VfL Bochum  274.823 17 16.166
Karlsruher SC  274.465 17 16.145
SpVgg Greuther Fürth  202.750 17 11.926
SC Paderborn 07  186.969 17 10.998
Energie Cottbus  164.002 17 9.647
Erzgebirge Aue  160.600 17 9.447
VfR Aalen  126.232 17 7.425
FC Ingolstadt 04  115.353 17 6.785
FSV Frankfurt  106.888 17 6.288
SV Sandhausen  94.685 17 5.570
GESAMT 5.473.652 306 17.888

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

ABSCHLUSSSTATISTIK SAISON 2013/14

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (3 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Torsten Mattuschka 1. FC Union Berlin 33 12 12 24
Mohamadou Idrissou 1. FC Kaiserslautern 29 7 13 20
Mahir Saglik SC Paderborn 29 3 15 18
Patrick Helmes 1. FC Köln 27 6 12 18
Moritz Stoppelkamp TSV München 1860 34 12 6 18
Zoltan Stieber SpVgg Greuther Fürth 32 8 9 17
Ilir Azemi SpVgg Greuther Fürth 28 3 14 17
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 28 4 12 16
Jakub Sylvestr FC Erzgebirge Aue 34 1 15 16
Mathew Leckie FSV Frankfurt 1899 31 6 10 16
Alban Meha SC Paderborn 25 3 12 15
Simon Zoller 1. FC Kaiserslautern 28 2 13 15
Mario Vrancic SC Paderborn 30 8 5 13
Boubacar Sanogo FC Energie Cottbus 29 2 10 12
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 30 1 11 12
Fin Bartels FC St. Pauli 27 5 7 12
Marcel Risse 1. FC Köln 31 3 9 12
Marco Stiepermann FC Energie Cottbus 29 7 5 12
Anthony Ujah 1. FC Köln 34 1 11 12

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Mahir Saglik SC Paderborn 29 15 (4) 0,52
Jakub Sylvestr FC Erzgebirge Aue 34 15 (3) 0,44
Ilir Azemi SpVgg Greuther Fürth 28 14 (0) 0,50
Mohamadou Idrissou 1. FC Kaiserslautern 29 13 (5) 0,45
Simon Zoller 1. FC Kaiserslautern 28 13 (0) 0,46
Torsten Mattuschka 1. FC Union Berlin 33 12 (7) 0,36
Patrick Helmes 1. FC Köln 27 12 (1) 0,44
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 28 12 (2) 0,43
Alban Meha SC Paderborn 25 12 (0) 0,48
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 30 11 (2) 0,37
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 33 11 (0) 0,33
Anthony Ujah 1. FC Köln 34 11 (0) 0,32
Boubacar Sanogo FC Energie Cottbus 29 10 (0) 0,34
Rouwen Hennings Karlsruher SC 31 10 (3) 0,32
Mathew Leckie FSV Frankfurt 1899 31 10 (0) 0,32
Nicky Adler SV Sandhausen 25 9 (0) 0,36
Zoltan Stieber SpVgg Greuther Fürth 32 9 (2) 0,28
Erwin Hoffer Fortuna Düsseldorf 24 9 (0) 0,38
Marcel Risse 1. FC Köln 31 9 (1) 0,29

Heim
1. FC Köln 17 10 5 2 30:8 22 35

SC Paderborn 07 17 10 4 3 30:16 14 34

SpVgg Greuther Fürth 17 10 3 4 29:16 13 33

1. FC Kaiserslautern 17 9 5 3 33:17 16 32

Erzgebirge Aue 17 9 3 5 25:22 3 30

Karlsruher SC 17 7 8 2 31:19 12 29

Fortuna Düsseldorf 17 8 4 5 24:21 3 28

1. FC Union Berlin 17 7 6 4 26:20 6 27

1860 München 17 8 3 6 21:19 2 27

FSV Frankfurt 17 7 5 5 23:22 1 26

SV Sandhausen 17 7 5 5 17:18 -1 26

VfR Aalen 17 6 6 5 21:16 5 24

Dynamo Dresden 17 4 9 4 23:24 -1 21

FC St. Pauli 17 5 5 7 18:23 -5 20

Arminia Bielefeld 17 4 7 6 19:23 -4 19

VfL Bochum 17 5 4 8 16:24 -8 19

FC Ingolstadt 04 17 5 3 9 19:20 -1 18

Energie Cottbus 17 5 3 9 22:30 -8 18

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
1. FC Köln 17 9 6 2 23:12 11 33

SC Paderborn 07 17 8 4 5 33:32 1 28

FC St. Pauli 17 8 4 5 26:26 0 28

SpVgg Greuther Fürth  17 7 6 4 35:22 13 27

FC Ingolstadt 04 17 6 8 3 15:13 2 26

1. FC Kaiserslautern 17 6 4 7 22:22 0 22

Fortuna Düsseldorf  17 5 7 5 21:23 -2 22
Karlsruher SC  17 5 6 6 16:15 1 21

1860 München 17 5 6 6 17:22 -5 21

VfL Bochum 17 6 3 8 14:19 -5 21

VfR Aalen 17 5 5 7 15:23 -8 20

SV Sandhausen 17 5 3 9 12:17 -5 18

1. FC Union Berlin 17 4 5 8 22:27 -5 17

Arminia Bielefeld  17 5 1 11 21:35 -14 16

FSV Frankfurt 17 4 3 10 23:29 -6 15

Erzgebirge Aue 17 2 5 10 17:32 -15 11

Dynamo Dresden 17 1 8 8 13:29 -16 11

Energie Cottbus 17 1 4 12 13:29 -16 7

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

 Wussten Sie schon?

Beim verrückten 5:5 zwischen der Fortuna und Braunschweig in der 
Saison 2008/09 gab es alleine in der ersten Halbzeit drei Elfmeter – 
Marco Christ verwandelte für die Rot-Weißen, Michael Melka konnte 
gleich zwei parieren. Im zweiten Durchgang traf auch Christian Lenze 
vom Punkt aus für die Eintracht.
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STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
13.04.2014 F95 : VfR Aalen  3:1 (1:0)
17.04.2014 SV Sandhausen : F95   0:3 (0:2)
26.04.2014 F95 : Erzgebirge Aue  4:0 (2:0)
04.05.2014 Karlsruher SC : F95 2:2 (1:2)
11.05.2014 F95 : 1. FC Kaiserslautern  4:2 (2:2)

Die letzten 5 Pflichtspiele
12.04.2014 SC Freiburg : EINTRACHT 2:0 (1:0)
19.04.2014 EINTRACHT : Bayern München  0:2 (0:0)
26.04.2014 Hertha BSC : EINTRACHT  2:0 (0:0)
03.05.2014 EINTRACHT : FC Augsburg  0:1 (0:0)
10.05.2014 1899 Hoffenheim : EINTRACHT  3:1 (1:0)

S

U

N

Freitag, 01. August 2014, 20:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

 Formcheck Eintracht Braunschweig

S

U

N

 In der 2. Bundesliga hat Braunschweig nur eins der sechs Duelle 
gegen Düsseldorf gewonnen.

 Fortuna ist zu Hause in der 2. Bundesliga gegen die Eintracht 
noch ungeschlagen.

 Düsseldorfs Dampfmacher Oliver Fink, der derzeit verletzungs- 
bedingt ausfällt, gewann nur eins seiner fünf Zweitligaspiele gegen 
Braunschweig. 

 Das letzte Spiel, das Fortuna verlor, fand am 25. März in Fürth 
statt. Seitdem ist die Fortuna unbesiegt.

 F95 blieb die gesamte Vorbereitung ungeschlagen – die Ein-
tracht dagegen musste eine Niederlage (1:2 gegen den FC Sevilla) 
wegstecken. 

 Eintracht Braunschweig hat die letzten fünf Pflichtspiele alle 
verloren und dabei nur ein Tor erzielt.

  Schiedsrichter: Deniz Aytekin
  Gespann: Benjamin Brand, Marco Achmüller - Mike Pickel
  Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der 1. aktuelle Spieltag

Sa, 02.08.04,  13:00 RasenBallsport Leipzig : VfR Aalen -:- (-:-)
Sa, 02.08.04,  15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
   VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
So, 03.08.04,  13:30 1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt -:- (-:-)
So, 03.08.04,  15:30 1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen -:- (-:-)
Mo, 04.08.04, 20:15 1. FC Kaiserslautern : 1860 München -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
Eintracht Braunschweig

Fr  01.08. 20:30

Der 3. Spieltag

Fr, 22.08.04, 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
Sa, 23.08.04, 13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt -:- (-:-)
So, 24.08.04, 13:30 1. FC Kaiserslautern : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
   SV Darmstadt 98 : VfR Aalen -:- (-:-)
Mo, 25.08.04, 20:15 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
Karlsruher SC

Sa  23.08. 13:00

Der 2. Spieltag

Fr, 08.08.04,18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC -:- (-:-) 
Sa, 09.08.04,15:30 Eintracht Braunschweig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum -:- (-:-)
So, 10.08.04, 13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
So, 10.08.04, 15:30 1860 München : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
    SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
Mo, 11.08.04, 20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

Union Berlin -
Fortuna Düsseldorf

Fr  08.08. 20:30

Torsten Oehrl spielte 2010 ein halbes Jahr in Düsseldorf (zwei Tore in 
15 Zweitliga-Spielen).
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

Fortuna im Netz

www.facebook.com/
fortunaduesseldorf

follow us on
facebook 

follow us on
instagram 

f95_fortunaduesseldorf

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.twitter.com/f95
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In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
Hier gibt´s Eure ersten #F95fanpics!



Sponsoren & Partner
hauptSPONSOR
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

Sponsoren & Partner

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST
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Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Giannis Gianniotas
 29.04.1993

22 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Timm Golley
 17.02.1991

36 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895



FORTUNA BIS

DIE NEUE PIN-KOLLEKTION IST DA

INS KLEINSTE

DETAIL

JE 3,95 €

DIVERSE PINS

SHOP.F95.DE

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

  1 Michael Rensing 14.05.1984
  19 Lars Unnerstall 20.07.1990
  38 Robin Heller 20.12.1994

  4 Julian Schauerte 02.04.1988
  5 Christopher Avevor 11.02.1992
  6 Dustin Bomheuer 17.04.1991
  8 Heinrich Schmidtgal 20.11.1985
  14 Bruno Gabriel Soares 21.08.1988
  15 Lukas Schmitz 13.10.1988
  28 Christian Weber 15.09.1983

  7 Oliver Fink 06.06.1982
  10 Michael Liendl 25.10.1985
  11 Axel Bellinghausen 17.05.1983
  13 Adam Bodzek 07.09.1985
  17 Andreas Lambertz 15.10.1984
  21 Christian Gartner 03.04.1994
  24 Sergio da Silva Pinto 16.10.1980
  25 Tugrul Erat 17.06.1992

  9 Erwin Hoffer 14.04.1987
  18 Mathis Bolly 14.11.1990
  20 Joel Pohjanpalo 13.09.1994
  22 Giannis Gianniotas 29.04.1993
  23 Ben Halloran 14.06.1992
  35 Charlison Benschop 21.08.1989
  36 Timm Golley 17.02.1991
  37 Ihlas Bebou 23.04.1994

   Oliver Reck 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer Le-
verkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), Lu-
kas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 04)

  Abgänge: Leon Balogun, Tobias Levels, Levan Kenia (alle 
Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uerdingen), Aristide 
Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André Fomitschow (1. 
FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 04), Stelios Ma-
lezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia Prag), Genki 
Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), Cristian Ramí-
rez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp (FC Bayern II)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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GÄSTEKABINE

EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

Marjan Petkovic
 22.05.1979

1 TOR

Rafal Gikiewicz
 26.10.1987

33 TOR

Vegar Eggen Hedenstad
 26.06.1991

2 ABW

Ken Reichel
 19.12.1986

19 ABW

Matthias Henn
 28.04.1985

4 ABW

Marcel Correia
 16.05.1989

25 ABW

Saulo Decarli
 04.02.1992

3 ABW

Jan Washausen
 12.10.1988

21 ABW

Benjamin Kessel
 01.10.1987

5 ABW

Mohammed Baghdadi
 30.10.1996

36 ABW

Deniz Dogan
 20.10.1979

8 ABW

Damir Vrancic
 04.10.1985

6 MIT

Raffael Korte
 29.08.1990

13 MIT

Salim Khelifi
 26.01.1994

22 MIT

Mirko Boland
 23.04.1987

10 MIT

Norman Theuerkauf
 24.01.1987

15 MIT

Hendrick Zuck
 21.07.1990

30 MIT

Jan Hochscheidt
 04.10.1987 

11 MIT

Björn Kluft
 11.01.1990

17 MIT

Marc Pfitzner
 28.08.1984

31 MIT

Havard Nielsen
 15.07.1993

7 ANG

Orhan Ademi
 28.10.1991

9 ANG

Mushaga Bakenga
 08.08.1992

23 ANG

Torsten Oehrl
 07.01.1986

20 ANG

Gianluca Korte
 29.08.1990

27 ANG

Dennis Kruppke
 01.04.1980

32 ANG

Torsten Lieberknecht
 01.08 1973

Trainer

Darius Scholtysik
 04.08.1966

Co-Trainer

Jürgen Rische
 30.10.1970

Reha- und Athletik-Trainer

Marc Arnold
 19.09.1970

Sportlicher Leiter

Alexander Kunze
 12.01.1971

Torwart-Trainer



STILSICHER IN

DIE NEUE FASHION-KOLLEKTION FÜR DAMEN UND HERREN

DIE SAISON

WMN  S – XXXL
MEN   S – XXXXL

19,95 €
19,95 €

T-SHIRT „STOCKUM“

WMN  S – XXXL
MEN   S – XXXXL

34,95 €
39,95 €

POLO „ALTSTADT“

SHOP.F95.DE

POLO „ALTSTADT“ WOMENT-SHIRT „STOCKUM“ MEN

  1 Marjan Petkovic 22.05.1979
  33 Rafal Gikiewicz 26.10.1987

  2 Vegar Eggen Hedenstad 26.06.1991
  3 Saulo Decarli 04.02.1992
  4 Matthias Henn 28.04.1985
  5 Benjamin Kessel 01.10.1987
  8 Deniz Dogan 20.10.1979
  19 Ken Reichel 19.12.1986
  21 Jan Washausen 12.10.1988
  25 Marcel Correia 16.05.1989
  36 Mohammed Baghdadi 30.10.1996

  6 Damir Vrancic 04.10.1985
  10 Mirko Boland 23.04.1987
  11 Jan Hochscheidt 04.10.1987 
  13 Raffael Korte 29.08.1990
  15 Norman Theuerkauf 24.01.1987
  17 Björn Kluft 11.01.1990
  22 Salim Khelifi 26.01.1994
  30 Hendrick Zuck 21.07.1990
  31 Marc Pfitzner 28.08.1984

  7 Havard Nielsen 15.07.1993
  9 Orhan Ademi 28.10.1991
  20 Torsten Oehrl 07.01.1986
  23 Mushaga Bakenga 08.08.1992
  27 Gianluca Korte 29.08.1990
  32 Dennis Kruppke 01.04.1980

   Torsten Lieberknecht 01.08.1973

  Zugänge: Mushaga Bakenga (FC Brügge, ausgeliehen), 
Saulo Decarli (AS Livorno), Rafal Gikiewicz (Slask Wroclaw), 
Vegar Eggen Hedenstad (SC Freiburg, ausgeliehen), Björn Kluft 
(SV Sandhausen, war ausgeliehen), Raffael Korte (1. FC Saar-
brücken, war ausgeliehen), Hendrick Zuck (SC Freiburg)

  Abgänge: Jonas Erwig-Drüppel (SSV Jahn Regensburg), 
Marco Caligiuri (Ziel unbekannt), Karim Bellarabi (Bayer Le-
verkusen, war ausgeliehen), Ermin Bikakcic (TSG Hoffenheim), 
Daniel Davari (Grasshoppers Club Zürich), Omar Elabdellaoui 
(Olympiakos Piräus), Kevin Kratz (SV Sandhausen), Domi Kum-
bela (Karabükspor), Timo Perthel (VfL Bochum)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Holm Stelzer
 17.10.1978

Team-Manager

Goce Janevski
 10.03.1976

Physiotherapeut

Jens Hesse

Physiotherapeut

Patrick Bick
 12.03.1977

Leiter Physiotherapie

Dr. Frank Maier
 14.05.1968

Mannschaftsarzt

Christian Skolik
 23.02.1960

Zeugwart, Busfahrer



 Trainer & Umfeld

Eintracht Braunschweig 
setzt auf der Trainerbank 
auf Konstanz und Bestän-

digkeit. Torsten Lieberknecht ist 
bereits seit elf Jahren bei den 
„Löwen“. Zwischen 2003 und 
2007 war er noch als Spieler bei 
der Eintracht aktiv, nach seinem 
Karriereende übernahm er bis 
2008 die U19 der Braunschwei-
ger. Dann folgte die Beförde-
rung zum Cheftrainer der ersten 
Mannschaft, diesen Posten hat er 
seitdem inne. Lieberknecht stieg 
mit den Niedersachsen 2010/11 
in die 2. Bundesliga auf, 2012/13 
folgte der Schritt ins Oberhaus. 
Im Sommer stieg die Eintracht 
wieder in die Zweitklassigkeit 
ab, jedoch nicht ohne den Vertrag 
des 40-Jährigen zu verlängern: 
Bis 2017 hat sich der Coach an 
Braunschweig gebunden.

 Zu- & Abgänge

Karim Bellarabi (Bayer 
Leverkusen, war ausge-
liehen), Ermin Bicakcic 

(TSG Hoffenheim), Daniel Da-
vari (Grasshopper Club Zürich), 
Omar Elabdellaoui (Olympiakos 
Piräus) und Domi Kumbela 
(Karabükspor) waren in der 

vergangenen Saison Leistungs-
träger und haben den Verein nun 
verlassen. Mit Timo Perthel (VfL 
Bochum) und Kevin Kratz (SV 
Sandhausen) wechseln zudem 
zwei Spieler innerhalb der zwei-
ten Liga, Jonas Erwig-Drüppel 
versucht sich beim SSV Jahn 
Regensburg. Wo es Marco Cali-
giuri hinzieht, ist hingegen noch 
offen. Vergleichsweise wenige 
Spieler hat der Club im Gegen-
zug geholt: Torwart Rafal Gikie-
wicz kam von Slask Wroclaw, 
Saulo Decarli vom AS Livorno. 
Zudem wurden Hendrick Zuck, 
Vegar Eggen Hedenstad (beide 
SC Freiburg) und Mushaga Ba-
kenga (FC Brügge) ausgeliehen.

 Mannschaft

Das Team von Eintracht 
Braunschweig muss sich 
in der neuen Saison neu 

aufstellen: Ging es in der Bun-
desliga noch darum, über den 
Kampf und mit verhältnismäßig 
wenig spielerischen Mitteln an 
Punkte gegen den Abstieg zu 
kommen, gelten die „Löwen“ 
in der 2. Liga nun wieder als 
ein Team, das oben mitspielen 
kann. Dabei wird entschei-
dend sein, wie gut die Abgänge 
mehrerer Stammspieler kom-

pensiert werden und wie sich 
die Neuzugänge einfügen. Die 
vielleicht wichtigste Personalie 
dabei ist Mushaga Bakenga: Der 
21-jährige Norweger kommt 
auf Leih-Basis vom FC Brügge 
und soll den Abgang von Torjä-
ger Domi Kumbela vergessen 
machen. Trifft er ähnlich häufig 
wie der in die Türkei abgewan-
derte Angreifer (neun Tore in der 
Bundesliga, 19 im Aufstiegsjahr 
2012/13) ist die Eintracht in der 
Lage, oben anzugreifen.

 Bekannte Gesichter

Einen Ex-Fortunen gibt es 
in den Reihen Eintracht 
Braunschweigs: Angrei-

fer Torsten Oehrl war in der 
Rückrunde der Saison 2009/10 
von Werder Bremen an die For-
tuna ausgeliehen. Damals kam 
der Stürmer auf 15 Einsätze in 
der 2. Bundesliga, schoss zwei 
Tore für die Flingeraner und be-
reitete drei weitere vor.

 Form

Von einer Vorbereitung 
auf die tatsächliche Form 
einer Mannschaft zu 

schließen, ist immer schwierig. 
Erst am heutigen Freitag geht es 
wieder um Punkte, die Testspiele 
in der Sommerpause haben nur 
bedingt Aussagekraft. Das Team 
von Coach Lieberknecht machte 
in den letzten Partien gegen den 
FC Brünn (2:1), Teuta Durres 
(3:0), Dinamo Moskau (2:1), 
Maccabi Haifa (1:1) und den FC 
Sevilla (1:2) einen ordentlichen 
Eindruck.

 Vergangenheit

43 Mal traf Fortuna in 
Pflichtspielen auf Eintracht 
Braunschweig. Die Bilanz 

ist positiv, wenn auch knapp: 16 

Duelle konnten die Flingeraner 
für sich entscheiden, zudem 
gab es in der Vergangenheit 
15 Unentschieden und zwölf 
Niederlagen. Zuhause durfte 
jedoch meistens gejubelt wer-
den: Nur zwei der 22 Spiele in 
Düsseldorf konnte die Eintracht 
gewinnen (zwölf Fortuna-Siege, 
acht Unentschieden). Die letzte 
Pleite gegen die „Löwen“ liegt 
außerdem schon ein paar Jahre 
zurück: Am 3. Mai 2002 verlo-
ren die Rot-Weißen in der dama-
ligen Regionalliga Nord zuhause 
mit 2:3. Seitdem gab es drei 
Fortuna-Erfolge und fünf Unent-
schieden, darunter ein kurioses 
5:5 am 35. Spieltag der 3. Liga 
in der Saison 2008/09.

Eintracht Braunschweig ist zurück in der 2. Bundesliga

Ein Jahr lang durften die Braunschweiger Erstligaluft schnuppern, für den Klassenerhalt reichte es für das Team von 
Trainer Torsten Lieberknecht in der vergangenen Spielzeit am Ende nicht. Die Niedersachsen sind zurück in der 2. Bun-
desliga, am heutigen Freitag steht in der ESPRIT arena das erste Pflichtspiel gegen Fortuna seit März 2012 an. „Fortuna 
Aktuell“ stellt den Gegner vor dem Auftaktmatch der Saison 2014/15 vor.

Lieberknecht musste
Stammspieler ziehen lassen
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DIE GÄSTE

Website:

  Daten zum Verein:
Eintracht Braunschweig GmbH 
& Co. KGaA    
Hamburger Straße 210
38112 Braunschweig    

Telefon: 0531 - 232 30 - 0    
Telefax:   0531 - 232 30 - 30    

E-Mail: eintracht@eintracht.com
Internet: www.eintracht.com

Gegründet:  15.12.1895  
Vereinsfarben: Blau-Gelb  
Stadion:  Eintracht-Stadion       
                                         (23.325 Plätze)

Präsident:  Sebastian Ebel    
Mitglieder:  3.846 

Der neue Kader von Eintracht Braunschweig.



Besser als 

Braunschweiger

Zum Auftaktspiel wünschen wir der Fortuna viel Biss!

www.damhus.de
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Torsten Lieberknecht, wie zu-
frieden sind Sie mit dem Verlauf der 
Vorbereitung?
Wir haben in diesem Jahr einiges 
verändert und die Sommerpau-
se anders strukturiert als in den 
vergangenen Jahren. Angefangen 
bei der Leistungsdiagnostik in 
der Sporthochschule Köln, über 
einen dreitägigen Aufenthalt im 
Harz bis hin zum einwöchigen 
Trainingslager, bei dem die Pri-
orität auf den vier Testspielen 
gegen hochrangige Gegner lag. 
Glücklicherweise sind wir in 
diesem Sommer – bis auf Torsten 
Oehrl – auch von größeren Ver-
letzungen verschont geblieben. 
Alles in allem war es eine sehr 
gelungene Vorbereitung.

 Einige Stammspieler haben den 
Verein nach dem Abstieg verlassen. 
Konnten diese durch die Neuzugän-
ge ersetzt werden?
Wir wollen keine Spieler erset-
zen, sondern geben der Mann-
schaft mit den Neuzugängen 
neue Impulse. Ich bin davon 

überzeugt, dass wir mit den Neu-
zugängen die Qualität des Teams 
noch einmal erhöht und den 
Konkurrenzkampf innerhalb der 
Mannschaft angeschoben haben. 
Mein Gefühl sagt mir, dass die 
Jungs auch charakterlich sehr gut 
ins Team passen.

 Was konnte Ihre Mannschaft 
trotz des Abstiegs im vergangenen 
Jahr lernen?
Das Jahr in der Bundesliga war 
für uns alle –Team und gesamter 
Verein – eine wahnsinnige Erfah-
rung. Es hat gezeigt, dass es bis 
zum Schluss mit unserer Heran-
gehensweise und unserem Kader 
möglich gewesen wäre, den Klas-
senerhalt zu schaffen. Leider hat 
es am Ende nicht ganz gereicht. 
Doch dieses Thema haben wir 
abgehakt und freuen uns auf die 
nun beginnende Saison und die 
Herausforderungen in der 2. Bun-
desliga.

 Haben Sie das Gefühl, dass die 
riesengroße Euphorie, die in Braun-
schweig vor einem Jahr nach dem 
Bundesliga-Aufstieg herrschte, 
nun arg gedämpft ist?
Nein, überhaupt nicht. Wenn man 
sieht, dass wir mehr als 16.000 
Dauerkarten für die Saison ver-
kauft haben und den Verkauf 
stoppen mussten, zeigt das, dass 
die Fans voll und ganz hinter dem 
Verein und unserem Weg stehen.

 Auch für Sie als Trainer war 
es das erste Jahr in der höchsten 
deutschen Spielklasse. Was konn-
ten Sie persönlich aus der Saison 
mitnehmen?
Es war eine Fülle von Eindrü-
cken, die wir erst filtern muss-
ten. Die mediale Präsenz ist 
viel höher, häufig entsteht fast 
ein richtiger Hype. Die mediale 
Betrachtung – auch wenn sie 
manchmal gar nicht so gerecht 

ist – verändert uns in unserer He-
rangehensweise. Wir alle mussten 
auf und neben dem Platz erst in 
diese Rolle hineinwachsen. Aber 
ich bin überzeugt, dass diese Ein-
drücke uns alle einen Tick besser 
machen.

 Die neue Saison in der 2. Bun-
desliga startet an einem Frei-
tagabend mit der Partie Fortuna 
Düsseldorf gegen Eintracht Braun-
schweig. Wie sehen Sie diese An-
setzung der DFL?
Das Eröffnungsspiel bei Fortuna 
Düsseldorf zu bestreiten, ist et-
was Besonderes und wir freuen 
uns sehr, von der DFL für diese 
Partie ausgewählt worden zu 
sein. Die Zuschauer erwartet mit 
Sicherheit ein spannendes und 
intensives Spiel im ausverkauften 
Stadion. Mehr Kracher geht fast 
gar nicht.

 Wie schätzen Sie aus der Ferne 
die Fortuna ein?
Es gab natürlich eine außerge-
wöhnliche Situation, die zum 
Trainerwechsel geführt hat. Hier-
bei sollte man nicht unerwähnt 
lassen, dass Lorenz Günther Köst-
ner bis zu seinem Ausscheiden 
klasse Vorarbeit geliefert hat, die 
Oliver Reck mit dem gesamten 
Verein fantastisch fortgeführt und 
das Team sich in der Rückrunde 
zurecht nach oben gearbeitet hat. 
In Düsseldorf herrscht eine große 
Euphorie. Sie haben einige A-Na-
tionalspieler in ihren Reihen. Das 
ist schon eine klasse Mannschaft, 
die da am heutigen Freitag auf 
dem Platz stehen wird. 

 Was trauen Sie den beiden Kon-
trahenten des 1. Spieltages im wei-
teren Verlauf der Saison zu?
Ich glaube, dass es erst ab dem 
10. Spieltag möglich sein wird, 
dies genauer einschätzen zu kön-
nen. Wir wollen in jedem Fall 

eine stabile Saison spielen. Aber 
wir machen das nicht an Tabel-
lenplätzen fest, weil wir auch die 
Entwicklung der Mannschaft vo-
rantreiben wollen. Wir sind sehr 
ehrgeizig und hungrig darauf, 
erfolgreich zu sein. Düsseldorf 
gehört für mich zu den Aufstiegs-
favoriten

Torsten Lieberknecht

Als krasser Underdog startete die Braunschweiger Eintracht in die vergangene Saison in der Bundesliga und muss-
te am Ende knapp den Abstieg hinnehmen. Trotzdem gelang es Trainer Torsten Lieberknecht und seinem Team, viele 
Sympathien in Fußball-Deutschland zu gewinnen. Hinzu kommt der große Erfahrungsschatz, den die Braunschweiger 
gesammelt haben. Nun nehmen die „Löwen“ einen neuen Anlauf in Liga zwei. Im Interview mit „Fortuna Aktuell“ spricht 
Lieberknecht über seine Neuzugänge, die Fortuna und das Eröffnungsspiel am heutigen Freitag in der ESPRIT arena.

„Mehr Kracher
geht fast gar nicht“

Engagiert: Torsten Lieberknecht ist ein Trainer 
mit vielen Emotionen.

TORSTEN
LIEBERKNECHT

  Spielerinformationen:
Geburtstag 1. August 1973
Geburtsort Bad Dürkheim
Größe 174 cm
Position Mittelfeldspieler

  Vereine als Aktiver:
1992–1994 1. FC Kaiserslautern
1994–1995 SV Waldhof Mannheim
1995–2002 1. FSV Mainz 05
2002–2003 1. FC Saarbrücken
2003–2007 Eintracht Braunschweig

  Nationalmannschaft:
 Deutschland U-19
1994–1995 Deutschland U-21 
 

  Stationen als Trainer:
2007–2008 Eintracht Braunschweig
 (A-Junioren)

2008– Eintracht Braunschweig
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 Sein Werdegang

Auch wenn Mirko Boland 
seine sportliche Heimat 
in Niedersachsen ge-

funden hat, geboren wurde der 
Mittelfeldmann am Niederrhein. 
Der gebürtige Weseler spielte in 
seiner Jugend für den SV Rees, 
den FC Schalke 04 und den 
MSV Duisburg. Bei den Mei-
derichern rückte er 2006 in die 
U23 auf, 2008 folgte der Sprung 
in den Profikader. Dort blieb er 
jedoch nur sechs Monate: Im 
Januar 2009 wechselte Boland 
zum damaligen Drittligisten 
Eintracht Braunschweig. Bei den 
Niedersachsen wurde er direkt 
Stammspieler – daran hat sich 
bis heute nichts geändert. Mit der 
Eintracht stieg er 2010/11 in die 
2. Bundesliga auf, in 37 Spielen 
steuerte Boland drei Tore und elf 
Vorlagen bei. 2012/13 folgte der 
zweite Aufstieg: Die Eintracht 
war zurück in der Bundesliga. 
Und auch im Abstiegsjahr war 
der 27-Jährige Stammkraft, 
stand 29 Mal in der Startelf und 

verpasste nur ein Spiel aufgrund 
einer Gelbsperre. Nun geht es 
für die Braunschweiger wieder 
in der 2. Liga rund – Boland ist 
immer noch dabei.

 Seine letzte Saison

Das „Abenteuer Bundesli-
ga“ dauerte nur ein Jahr: 
Dann stieg Eintracht 

Braunschweig wieder aus der 
Beletage des deutschen Fußballs 
ab. Die Rückkehr in die Zweit-
klassigkeit konnte auch Boland, 
der in der vergangenen Spielzeit 
auf dem Platz gesetzt war, nicht 
verhindern. Die Eintracht stand 
seit dem dritten Spieltag der 
Saison 2013/14 lediglich einmal 
nicht auf dem letzten Tabellen-
rang, am Ende stieg sie mit 25 
Punkten und 29:60 Toren als 
Schlusslicht aus der Bundesliga 
ab. 33 Mal kam Boland in der 
letzten Saison zum Einsatz, er 
erzielte ein Tor und bereitete 
fünf weitere Treffer vor. Trotz 
der enttäuschenden Spielzeit traf 
er im März zudem eine wichtige 

Entscheidung für seine Zukunft: 
Er verlängerte seinen Vertrag 
bei der schon damals tief im 
Abstiegskampf steckenden Ein-
tracht um drei Jahre bis 2017 
und bleibt den „Löwen“ auch 
weiterhin erhalten.

 Seine Stärken

Der Mittelfeldspieler ist 
ein durchaus zuverläs-
siger Scorer: In jeder 

Spielzeit ist er an mehreren Toren 
beteiligt, besonders das Vor-
bereiten gehört zu seinen Stär-
ken. Sowohl 2012/13 als auch 
2013/14 lieferte er fünf Assists, 
in der Drittliga-Saison 2010/11 
erreichte er mit elf Vorlagen sei-
ne persönliche Bestleistung. In 
jeder Spielzeit für die „Löwen“ 
konnte er sich zudem in die 
Torschützenliste der jeweiligen 
Liga eintragen. Am häufigsten 
traf er 2012/13 im Aufstiegs-
jahr der Braunschweiger: Vier 
Treffer erzielte Boland, darunter 
ein Doppelpack gegen den VfR 
Aalen. Doch der 27-Jährige 
fällt nicht nur durch Zahlen auf, 
sondern vielmehr durch seine 
Spielweise: Der Dauerbrenner 
– knapp 2600 Minuten stand er 
in der abgelaufenen Spielzeit auf 
dem Platz – zeichnet sich durch 
hohe Einsatz- und Laufbereit-
schaft aus. Diese machen ihn zu 
einem der Publikumslieblinge an 
der Hamburger Straße, auf dem 
Platz ist er außerdem ein abso-
luter Führungsspieler. Zudem ist 
er keiner, der durch Unfairness 
auffällt: In seinen bisher fünfein-
halb Jahren bei der Eintracht sah 
er erst einmal die Rote Karte.

 Seine Zukunft

Auch wenn es zahlreiche 
Interessenten gab: Bo-
land wird auch in den 

kommenden Spielzeiten das 
Trikot der Eintracht tragen. Im 
März verlängerte der Verein 
den Vertrag des Mittelfeldspie-
lers bis Juni 2017. Boland ging 
den Weg der „Löwen“ in die 2. 
Bundesliga mit und fühlt sich 
in Braunschweig wohl, sodass 
es derzeit keine Anzeichen gibt, 
dass der noch drei Jahre an-
dauernde Kontrakt nicht erfüllt 
wird. Der 27-Jährige wäre 2017 
bereits achteinhalb Jahre bei der 
Eintracht.

Mirko Boland fällt durch seine Laufbereitschaft auf

Bereits seit 2009 trägt Mittelfeldspieler Mirko Boland das Trikot von Eintracht Braunschweig. Nachdem er mit den Nie-
dersachsen in der vergangenen Spielzeit aus der Bundesliga abgestiegen war, ging er den Weg in die 2. Liga mit und 
startet mit den „Löwen“ am heutigen Freitag in der ESPRIT arena in die neue Saison. „Fortuna Aktuell“ hat den 27-Jäh-
rigen vor dem Auftaktspiel der neuen Saison unter die Lupe genommen.

Das „Arbeitstier“
auf der linken Seite

UNTER DER LUPE

Haut auch mal dazwischen: Eintrachts Mirko Boland gilt als Kämpfer. 

  Spielerinformationen:
Geburtstag  23. April 1987
Geburtsort  Wesel
Größe  174 cm
Position  Mittelfeld

  Vereine in der Jugend:
1992–2002 SV Rees
2002–2004 FC Schalke 04
2004–2006 MSV Duisburg

  Vereine als Aktiver:
2006–2008 MSV Duisburg II
2008 MSV Duisburg
2009– Eintracht Braunschweig

MIRKO BOLAND
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AM 1. SPIELTAG VOR…*

...5 Jahren

...10 Jahren

...20 Jahren

...40 Jahren

2. Bundesliga, Saison 2009/10,
1. Spieltag, 8.08.2009
Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 3:0
Fortuna: Melka (46. Ratajczak) – Weber, 
Anderson, Cakir, van den Bergh, Sieger, 
Fink, Christ, Caillas, Bulykin (80. Lam-
bertz), Jovanovic (69. Lawaree)
Paderborn: Jensen – Schachten, Holst, 
Gonther, Heithölter, Krösche, Guié-Mien 
(61. Daghfous), Alushi (76. Krause), 
Brückner, Güvenisik (55. Manno), Lösing
Schiedsrichter: Lutz Wagner
Tore: 1:0 Christ (15.), 2:0 Fink (20.), 3:0 
Weber (35.)
Zuschauer: 19.300.

Regionalliga Nord, Saison 2004/05,
1. Spieltag, 31.07.2004
Preußen Münster – Fortuna Düsseldorf 1:0
Münster: Poggenborg – Neunaber (56. 
Sirin), Schyrba, Küsters, Tammen, Rose, 
Heineke, Hayer, Fiore (73. Fischer), 
Seidel (90. Milde), Bäumer
Fortuna: Nulle – Fregene, Bröcker, Boc-
chio, Bürk, Ndjeng (65. Tytarchuk), Hust 
(80. Kruse), Lösch, Bellinghausen, Mayer 
(70. Policella), Podszus
Schiedsrichter: Thomas Frank
Tore: 1:0 Fischer (76.)
Zuschauer: 8.200

2. Bundesliga, Saison 1994/95
1. Spieltag, 19.08.1994
1. FC Saarbrücken – Fortuna Düsseldorf 1:2
Saarbrücken: Kubik – Eichmann, 
Schwinkendorf (50. Gerstner), Tomas, 
Reeb, Schmugge, Bürger, Lust (Radva-
nyi), Götz, Simon, Moore
Fortuna: Koch – Voigt, Werner, Drazic, 
Backhaus, Rada, Winkhold, Glavas, Bun-
col, Mill (46. Allievi), Cyron (80. Minkwitz)
Schiedsrichter: Lutz Michael Fröhlich
Tore: 0:1 Cyron (17.), 0:2 Voigt (23.), 1:2 
Simon (70.)
Zuschauer: 7.500

Bundesliga, Saison 1974/75
1. Spieltag, 24.08.1974
Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf 3:3
Hertha: Zander - Sziedat, Müller, Klie-
mann, Weiner, Hermandung, Brück, Beer, 
Magnusson (73. Müller), Horr, Grau
Fortuna: Woyke – Baltes, Kriegler, 
Zimmermann, Hesse, Köhnen (35. Brei), 
Zewe (50. Czernotzky), Seel, Geye, 
Herzog, Budde
Schiedsrichter: Kurt Tschenscher
Tore: 1:0 Kliemann (18.), 1:1 Seel (41.), 1:2 
Geye (45., Foulelfmeter), 2:2 Beer (54.), 
2:3 Herzog (86., Foulelfmeter), 3:3 Müller 
(90., Foulelfmeter)
Zuschauer: 30.000

*Normalerweise finden Sie an dieser Stelle die Rubrik 
„In dieser Woche vor…“. Da in der Vergangenheit die 
Saison jedoch häufig später startete, kommt es in 
dieser Ausgabe zu einer Ausnahme.

Über 150 Spieler aus 
52 Nationen haben in 
der Vergangenheit ihre 

Fußballschuhe für die Fortuna 
geschnürt. Manch einer von 
ihnen hat einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen und ruft 
allein bei der Erwähnung seines 
Namens bei vielen Anhängern 
der Rot-Weißen ein strahlendes 
Lächeln hervor. Dies gilt ganz 
bestimmt für Atli Edvaldsson. 
Der „Wikinger“ stand von 1981-
85 bei den Flingeranern unter 
Vertrag. In 122 Spielen gelangen 
ihm 38 Tore. Unvergessen ist 
dabei sein Fünferpack am 4. Juni 
1983 zum 5:1-Heimsieg gegen 
Eintracht Frankfurt.
Bis heute weithin unbekannter, 
weil nicht ganz so lange in 
Düsseldorf, ist sein Landsmann 
Petur Ormslev, der von 1981-83 
für die Fortuna spielte (28 Ein-
sätze / 2 Tore). Mit der Kraft der 
heimischen Naturgewalten, wie 
sie immer wieder eindrucksvoll 
auf der Insel im Atlantik zu 

beobachten sind, erlegte dieses 
isländische Duo beinahe im Al-
leingang vor über 31 Jahren den 
Gast aus Braunschweig mit drei 
Treffern beim 5:0-Heimsieg.

 Zäher Auftakt – fulminantes 
Ende

In einer recht ereignisarmen 
ersten Halbzeit an einem 
kühlen Freitagabend im 

Mai dauerte es bis kurz vor 
dem Halbzeitpfiff, ehe Orms-
lev in seinem sechsten Einsatz 
für die 95er sein erstes Tor zur 
1:0-Führung erzielte. Nun war 
der Fortuna-Motor endgültig 
warm gelaufen. So begann der 
zweite Durchgang mit einem 
Doppelschlag. Zunächst mar-
kierte Mittelfeldspieler Holger 
Fach das 2:0, bevor auch der 
zweite Isländer, Edvaldsson, 
sein beachtliches Torkonto er-
höhte. Kurz vor Spielende netzte 
er sogar zum zweiten Mal ein. 
Den krönenden Schlusspunkt 

zum 5:0-Endstand in letzter 
Minute setzte der kurz zuvor 
eingewechselte Rudi Gores mit 
seinem einzigen Bundesligator 
im F95-Trikot (in 15 Spielen). 
Es war ein Tag, an dem einfach 
alles passte.
Am Saisonende belegten die 
Flingeraner einen guten neun-
ten Platz in der Endtabelle; die 
Eintracht schaffte mit einer 
Punktlandung auf Rang 15 den 
Klassenerhalt. Edvaldsson lan-
dete mit 21 Saisontreffern in 
der Bundesliga-Torjägerliste auf 
dem zweiten Platz hinter Tor-
schützenkönig Rudi Völler von 
Werder Bremen (23).

Der höchste Erfolg der 95er gegen die Löwen aus Braunschweig

Nach knapp drei Jahren gibt es ein Wiedersehen der beiden Traditionsvereine, die jeweils 
das Jahr 1895 als Geburtsstunde aufweisen. Zunächst gastierte die Fortuna nach dem 
Aufstieg 2012 für ein Jahr im Fußball-Oberhaus. Ein Jahr später machten es die Nieder-
sachsen den Rheinländern nach, die in diesem Frühjahr jedoch ebenfalls den bitteren Ab-
stieg hinnehmen mussten. Von daher gingen sich beide Vereine kontinuierlich aus dem 
Weg, so dass es nun zu einem erneuten Zweitligaduell kommt.

Ein isländisches
Torfestival dank
Edvaldsson und Ormslev

Atli Edvaldsson. Petur Ormslev.

Fortuna Düsseldorf –
Eintracht Braunschweig  5:0

 Aufstellung Fortuna:
Frank Kurth - Peter Löhr, Gerd Zewe, Sepp 
Weikl, Amand Theis, Petur Ormslev, Ralf 
Dusend (69. Günter Thiele), Manni Bocken-
feld, Holger Fach (83. Rudi Gores), Atli Ed-
valdsson, Rudi Bommer. Trainer: Willibert 
Kremer.

 Aufstellung Braunschweig:
Waldemar Josef - Franz Merkhoffer, Hasse 
Borg, Reiner Hollmann, Manfred Tripba-
cher, Lars Ellmerich, Reinhard Kindermann, 
Michael Geiger, Ronnie Worm, Thomas 
Herbst, Ilija Zavisic. Trainer: Heinz Patzig. 
 

 Tore:
1:0 (40.): Petur Ormslev
2:0 (50.): Holger Fach
3:0 (53.): Atli Edvaldsson
4:0 (87.): Atli Edvaldsson
5:0 (90.): Rudi Gores

 Schiedsrichter: Karl-Heinz Tritschler 
   (Freiburg)

 Zuschauer: 7.000 (Rheinstadion)

Bundesliga, Saison 1982/1983,
30. Spieltag, 6. Mai 1983
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

Eintracht Braunschweig
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht 
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
designierter Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Frank Schürmann
Schürmann und Klomp Versicherungsmakler

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Präsident des Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

1. Dr. Wulff Aengevelt 2:1 0

 Dr. Heiko Ahlbrecht 2:1 0

 Björn Becker 2:1 0

 Christina Begale 2:1 0

 Hans Brandenburg 2:1 0

 Georg Broich 2:1 0

 Robert Cao 2:1 0

 Rainer Cox 2:1 0

 Michael Dahmen 2:1 0

 C. De Luca 2:1 0

 Christian Diedrich 2:1 0

 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 0

 Dieter Dunkerbeck 2:1 0

 Angela Erwin 2:1 0

 Kay Fremdling 3:2 0

 Dirk Gatzen 2:2 0

 Thomas Geisel 3:2 0

 Herbert Goll 3:1 0

 Herbert Göritz 2:0 0

 Uwe Gossmann 1:1 0

 Peter-Michael Halcour 2:1 0

 Michael  Hanné 2:0 0

 Winfrid Hanssmann 2:1 0

 Dr. Ralf Hausweiler 1:1 0

 Jörg Hemmann 2:2 0

 Heinz Hessling 1:1 0

 Josef Hinkel 2:1 0

 Wolfgang Hohl 2:1 0

 Heiner Kamps 1:1 0

 Dr. Ulrich Keil 2:1 0

 Alexander Keuter 3:1 0

 Michael Keuter 3:1 0

 Klaus  Klar 3:1 0

 Andreas Krause 2:0 0

 Hans Kurz 2:1 0

 Ernst Lamers 2:1 0

 Otto Lindner jun. 2:1 0

 Primo Lopez 2:1 0

 Matthias Mauritz 2:1 0

 Guido Melcher 2:0 0

 Rainer Mellis 1:0 0

 Klaus-Peter Müller 2:1 0

 Michael Müller 3:1 0

 Dr. med. dent. Oliver Münks 3:1 0

 Hans Noack 1:1 0

 Hans-Norbert Nolte 2:0 0

 Sven Pallessen 3:1 0

 Rainer Pennekamp 2:1 0

 Axel Pollheim 2:1 0

 Friedrich W. Rogge 2:0 0

 Wolfgang Rolshoven 1:1 0

 Guiseppe Saitta 2:0 0

 Erwin Schierle 1:1 0

 Ralf Schneider 1:0 0

 Michael Schnitzler 2:0 0

 Thomas Schommers 2:0 0

 Frank Schürmann 2:1 0

 Marlies Smeets 2:1 0

 Nicola Stratmann 1:0 0

 Markus Tappert 1:1 0

 Hermann Tecklenburg 2:1 0

 Peter Terbuyken 1:1 0

 Thomas Timmermanns 1:0 0

 Frank Tölle 2:1 0

 Wolfgang Ungermann 2:1 0

 Peter Verhülsdonk 2:1 0

 Andreas Vogt 2:1 0

 Jürgen Vogt 2:1 0

 Dieter vom Dorff 3:1 0

 Thomas Wiesmann 1:0 0

 Albrecht Woeste 2:1 0

 Hans-Jörg Zech 2:0 0

   Herbert Göritz (Göritz Air Fright) hat es geschafft: Obwohl er beim letzten 
Heimspiel der Saison 2013/14 ein 0:2 prophezeite, reichte es zum Titel. Mit 17 
Punkten konnte er sich gegen seine Konkurrenten durchsetzen. Herbert Goll (Max 
Goll GmbH) war hingegen der einzige, der Fortunas 4:2 gegen den FCK vorhersagte 
– mit seinen insgesamt 14 Punkten konnte er den Titelgewinner jedoch nicht mehr 
wirklich gefährden. Vielleicht klappt’s ja in der neuen Saison: Beide tippen erneut mit 
und trauen der Fortuna einen Sieg zum Auftakt zu. Auffällig vor dem Eröffnungsspiel 
ist, dass niemand sich weit aus dem Fenster lehnt und F95 einen höheren Sieg als 
ein 3:1 zutraut – anders betrachtet rechnet jedoch keiner (!) der 72 Mittipper mit 
einer Niederlage der Flingeraner. Die meisten Tore sagen Kay Fremdling (Antenne 
Düsseldorf) und Thomas Geisel (designierter Oberbürgermeister) voraus: Beide 
tippen auf einen 3:2-Heimsieg.
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Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
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Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de
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Tel.: 02103-9888-0
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     WAGNER     GmbH
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www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
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 Trainer & Umfeld

Bei Union Berlin endete im 
Sommer eine Ära: Sieben 
Jahre lang stand Uwe 

Neuhaus bei den „Eisernen“ an 
der Seitenlinie, doch seine Zeit 
an der „Alten Försterei“ ist nun 
beendet. Sein Nachfolger ist 
Norbert Düwel, der zuvor keinen 
Verein als Chefcoach betreut 
hatte und zuletzt Co-Trainer un-
ter Mirko Slomka bei Hannover 
96 war. Der Verein bemüht sich 
um ein Image des etwas ande-
ren Clubs, zumal man in Berlin 
– sportlich gesehen – nur die 
Nummer zwei ist: Union steht 
im Schatten des Bundesligisten 
Hertha BSC.

 Zu- & Abgänge

Der wohl wichtigste 
Wechsel fand bei den 
Berlinern im Sommer 

auf der Trainerbank statt. Auf 
dem Transfermarkt hat der Ver-
ein wenig getan: Neu im Team 
sind Mohamed Amsif, Bajram 
Nebihi (beide FC Augsburg), 
Toni Leistner (Dynamo Dresden) 
und Christopher Trimmel (Rapid 
Wien). Zudem wurden nur fünf 
Spieler abgegeben: Marc Pfertzel 
und Simon Terodde zog es zu Li-
gakonkurrenten (SV Sandhausen 
und VfL Bochum), Jan Glinker 
(1. FC Magdeburg), Patrick 
Kohlmann (Holstein Kiel) und 
Christian Stuff (Hansa Rostock) 
schlossen sich unterklassigen 
Teams an.

 Mannschaft

Dass wenig am Kader 
gebastelt wurde, heißt 
auch, dass Union in der 

kommenden Spielzeit eine ein-
gespielte Mannschaft auf dem 
Platz haben wird. Unumstrittener 
Anführer der „Eisernen“ ist Ex- 
Kapitän und Führungsspieler 

Thorsten Mattuschka. Seit 2005 
trägt er das Trikot der Berliner, 
in 278 Pflichtspielen schoss er 
61 Tore und gab 62 Vorlagen. In 
den Testspielen vor der Saison 
machte Union zudem einen gu-
ten Eindruck: Die letzten Spiele 
gegen Energie Cottbus (1:1), den 
FSV Zwickau (1:0), VSG Altgli-
enicke (5:0) und den FC Sevilla 
(2:1) wurden ordentlich gestaltet.

 Bekannte Gesichter

Auch wenn Unions Neu-
zugang „Mo“ Amsif nie 
das Trikot der Fortuna 

getragen hat, ist er in Düs-
seldorf kein unbeschriebenes 
Blatt. Zum einen wurde er in 
der nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstadt geboren, zum 
anderen machte er seine ersten 
Gehversuche als Fußballer bei 
TuRU Düsseldorf.

 Stadion

Am 7. August 1920 wurde 
das Stadion „An der Al-
ten Försterei“ als Sado-

wa-Sportplatz eröffnet. Schon 
damals diente es den Vorgänger-
vereinen von Union als Spiel-
stätte, rund 95 Jahre und diverse 
Umbauten später hat sich daran 

bis heute nichts geändert. Letzt-
malig wurde das Stadion zwi-
schen 2008 und 2013 ausgebaut. 
21.717 Zuschauer finden auf den 
Tribünen Platz. Während der für 
Deutschland historischen WM in 
diesem Jahr erlangte das Stadion 
internationale Aufmerksamkeit: 
Es wurde zum „WM-Wohnzim-
mer“ umfunktioniert, Fans konn-
ten ihre Couch auf dem Rasen 
aufstellen und gemeinsam die 
Spiele der Fußball-Weltmeister-
schaft gucken.

 Stadt

Berlin ist die größte Stadt 
Deutschlands. Der Stadt-
staat hat rund 3,4 Mil-

lionen Einwohner und war im 
Herbst 1989 durch den Fall der 
Berliner Mauer ein Symbol der 
Wiedervereinigung. Seit 1990 ist 
die Stadt an der Spree wieder die 
gesamtdeutsche Hauptstadt. Ber-
lin gilt als Weltstadt der Kultur, 
Politik und der Medien. Auch 
sportlich ist die Stadt bedeu-
tend: Rund 2000 Sportvereine 
gibt es in Berlin, zählt man die 
Zweitvertretungen von Union 
und Hertha BSC mit, spielen 
insgesamt sieben Berliner Fuß-
ballclubs in den vier höchsten 
Deutschen Ligen. 

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Freitag, 08.08.2014, 20:30 Uhr
2. Spieltag Saison 13/14

  Daten zum Verein:
 1. FC Union Berlin    
An der Wuhlheide 263
12555 Berlin  

Tel: 030 - 65 66 88 - 0  
Fax: 030 - 65 66 88 - 66  

Internet: www.fc-union-berlin.de
E-Mail: verein@fc-union-berlin.de 

  Stadion:
Stadion An der Alten Försterei
An der Wuhlheide 263
12555 Berlin  

Zuschauerzahl: 21.717 Plätze

Das Wohnzimmer von Union: Das Stadion „An der Alten Försterei“.

Erste Partie in der Fremde findet bei Union Berlin statt

Nachdem die Fortunen am heutigen Freitag die Saison mit einem Heimspiel eröffnet haben, findet in sieben Tagen auch 
das erste Auswärtsspiel der neuen Saison statt. Dafür reist die Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck zu den „Eiser-
nen“ von Union Berlin. „Fortuna Aktuell“ stellt den kommenden Gegner eine Woche vor dem Gastspiel der Flingeraner 
schon einmal vor.

Auswärts in der
Bundeshauptstadt
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.
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WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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 Trainer & Umfeld

Die Kickers machen ernst. 
„Jetzt oder nie! – In drei 
Jahren in die dritte Liga“ 

heißt das Würzburger Projekt. 
Bei den Kickers wird das Um-
feld zunehmend professioneller 
und ist für einen Regionalligist 
schon weit fortgeschritten. Man 
spürt, dass die gesamte Region 
nach oben will. Auch auf der 
Trainerbank macht sich das 
seit der neuen Saison bemerk-
bar: Bernd Hollerbach, einst 
Co-Trainer unter Felix Magath 
beim FC Schalke 04 und beim 
VfL Wolfsburg, stammt aus 
einem Würzburger Vorort und 
ist seit dieser Spielzeit Cheftrai-
ner bei den Kickers. 

 Zu- & Abgänge

Der Kader der Kickers 
wurde im Sommer 
runderneuert, es wurden 

mehrere Akteure geholt, die be-
reits höherklassig Erfahrungen 
gesammelt oder Ausbildungen in 
den Nachwuchsleistungszentren 
von Proficlubs genossen haben. 
Der prominenteste Neuzugang 
ist wohl Christian Demirtas. Der 

30-Jährige hat für Mainz 05 53 
Mal in der Bundesliga gespielt, 
zudem lief er für die 05er und 
den Karlsruher SC insgesamt 
52 Mal in der 2. Bundesliga auf. 
Auch Amir Shapourzadeh stand 
für Hansa Rostock in 16 Bun-
desliga-Spielen auf dem Feld. 
Weitere Zugänge mit Zweit- und 
Drittligaerfahrung sind unter 
anderem Lukas Billick (SV El-
versberg), Sebastian Fries (Carl 
Zeiss Jena), Dominik Nothnagel 
(Borussia Dortmund II) und Ro-
bert Wulnikowski (RB Leipzig 
II). Aussortiert wurde auch: 14 
Spieler gaben die Kickers im 
Sommer ab.

 Mannschaft

Auch wenn der Kader 
reichlich umgekrempelt 
wurde, muss die Fortuna 

sich auf eine eingespielte Mann-
schaft einstellen. Die Saison in 
der Regionalliga Bayern läuft 
bereits seit dem 10. Juli und die 
Kickers legten einen mehr als 
ordentlichen Saisonstart hin. 
Mit 13 Punkten aus fünf Spielen 
sind sie derzeit Tabellenführer 
– erst am Dienstag gab es ei-
nen 5:0-Erfolg gegen den TSV 

Buchbach, auch der Vorjahres-
meister FC Bayern München II 
wurde schon geschlagen. Die 
Würzburger sind direkt da, wo 
sie hinwollen: In der Spitzen-
gruppe der Regionalliga.

 Stadion

Auch das Stadion ist be-
reits gerüstet für einen 
Drittliga-Aufstieg: Die 

Flyeralarm-Arena bietet Platz 
für 14.500 Zuschauer, 4.000 
davon sind überdacht. Gegen 
Fortuna wird das Stadion je-
doch besser gefüllt sein als im 
Liga-Alltag: Zum ersten Heim-
spiel in der neuen Saison kamen 
gegen den SV Schalding-Hei-
ning rund 1.600 Zuschauer. Er-
öffnet wurde das Stadion 1967 
mit einem Spiel gegen den 1. FC 
Kaiserslautern, 2006 trainierte 
die Nationalmannschaft Ghanas 
während der WM in der Arena.

 Stadt

Rund 125.000 Menschen 
leben in der Universi-
tätsstadt. Damit ist die 

Stadt in Unterfranken die sechst-
größte im Freistaat Bayern. Die 

Kickers sind der bekannteste 
und traditionsreichste Fußball-
verein in der Stadt, spielten frü-
her in der 2. Bundesliga. Auch 
andere Sportvereine spielen in 
der Geburtsstadt des Basketbal-
lers Dirk Nowitzki eine Rolle: 
Die s.Oliver Baskets spielen seit 
2011 in der Basketball-Bundes-
liga, die Wasserballer des SV 
Würzburg 05 sind mehrfacher 
Deutscher Meister.

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Freitag, 08.08.2014, 20:30 Uhr
2. Spieltag Saison 13/14

  Daten zum Verein:
FC Würzburger Kickers e.V    
Mittlerer Dallenbergweg 49
97082 Würzburg  

Tel: 0931 766 20   
Fax: 0931 766 18  

Internet: www.wuerzburger-kickers.de
E-Mail: mail@wuerzburger-kickers.de 

  Stadion:
Flyeralarm Arena
Mittlerer Dallenbergweg 49
97082 Würzburg 

Zuschauerzahl: 14.500 Plätze

Hier gastiert F95 am 17. August, wenn die erste Runde im DFB-Pokal ansteht.

Fortuna gastiert im DFB-Pokal in Würzburg

Es ist direkt eine hohe Hürde, die die Fortuna in der ersten DFB-Pokal-Runde überspringen muss. Der FC Würzburger 
Kickers hat sich im Sommer gut verstärkt, mit Bernd Hollerbach einen im Profibereich erfahrenen Trainer und in der 
Regionalliga Bayern, die die Würzburger möglichst bald in Richtung 3. Liga verlassen wollen, einen optimalen Start hin-
gelegt. „Fortuna Aktuell“ blickt jetzt schon einmal auf das Pokalspiel in rund zwei Wochen voraus.

Kein leichtes Los
in Runde eins
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2. MANNSCHAFT

Mit einem 3:0 bei der 
TuS Koblenz und 
einem 2:0 gegen den 

Ratinger SV im Rücken startete 
man in das Trainingslager in Ol-
denburg. Vom 11. bis zum 15. Juli 
trainierte die Zwote auf der Anla-
ge des heimischen Bezirksligisten 
GVO. Die Rot-Weißen trainierten 
besonders ihre Fitness, doch auch 
Taktik, Spielzüge und Standardsi-
tuationen wurden einstudiert. Die 
Gastgeber wurden zudem in einem 
Testspiel mit 9:2 besiegt, gegen 
den Regionalliga-Nord-Vertreter 
VfB Oldenburg gab es zudem 
einen verdienten 2:1-Erfolg zum 

Abschluss. Zurück in der Heimat 
wurde weiter viel trainiert und 
getestet. Auch die guten Ergeb-
nisse in den Testspielen blieben: 
Nachdem die Partie bei ETB 
Schwarz-Weiß Essen kurzfristig 
ausfallen musste, wurde der TV 
Jahn Hiesfeld mit 2:1 besiegt. 
Am letzten Wochenende vor dem 
Pflichtspielauftakt gewann die 
Zwote zudem den Hyundai Cup 
beim TSV Eller 04 nach einem 
Finalsieg über TuRU Düsseldorf. 
Im letzten Vorbereitungsspiel gab 
es dann die erste Niederlage: Der 
Bonner SC war den Rot-Weißen 
mit 2:1 überlegen. Dennoch ist 

der Optimismus vor der neuen 
Spielzeit ungetrübt – die Flin-
geraner wollen erneut eine gute 
Saison abliefern und nichts mit 
dem Abstieg zu tun haben. Der 
erste Schritt kann am morgigen 
Samstag getan werden: Im hei-
mischen Paul-Janes-Stadion steigt 
das kleine Rheinderby, die Zweit-
vertretung des 1. FC Köln ist zu 
Gast. Den Fortunen ist zum Auf-
takt nicht nur drei Punkte, sondern 
auch eine echte Derby-Kulisse zu 
wünschen – Fortuna-Fans sind 
herzlich eingeladen, die Kicker 
am Flinger Broich zu unterstüt-
zen.

Die U23 geht gut vorbereitet in die neue Regionalliga-Saison

Eine fünfwöchige Vorbereitung liegt hinter der U23 von Fortuna. Die Zwote absolvierte ihr Trainingslager in Oldenburg, 
kassierte nur eine einzige Testspiel-Niederlage und startet bestens vorbereitet in die neue Spielzeit in der Regionalliga 
West. Das Auftaktmatch findet am morgigen Samstag statt: Um 14 Uhr gastiert die zweite Mannschaft des 1. FC Köln im 
Paul-Janes-Stadion.

Zwote startet gegen Köln

 Hallo Herr Aksoy! Wie ist Ihr 
Eindruck von der Mannschaft nach 
dem Trainingslager und der ge-
samten Vorbereitung?
Mein Eindruck ist recht positiv. 
Ich denke, dass wir sehr schnell 
zu einer Einheit gefunden haben. 
Bis auf die letzte Woche war 
es eine optimale Vorbereitung, 
nun haben wir leider einige Na-
ckenschläge erleiden müssen. 
Mergim Fejzullahu hat einen 
Wadenbeinbruch, Tobias Lip-

pold einen Kapselriss im Knie, 
Nazim Sangaré zudem eine 
starke Prellung – wenn diese 
drei ausfallen, ist das sicherlich 
schon eine Schwächung. Bis 
dahin lief aber alles optimal, 
seien es Ergebnisse oder Trai-
ningsleistungen. Jetzt müssen 
wir gucken, wie wir die Verluste 
verarbeiten, ich bin gespannt, 
wie wir das machen.

 Im Sommer gab es, wie für 
U23-Mannschaften nicht unüblich, 
einen Umbruch im Kader. Ist dieser 
Einschnitt schon verkraftet und 
die Mannschaft schon ein richtiges 
Team geworden?
Ich denke, das wird sich erst in 
der Saison zeigen. Die Vorberei-
tung ist das eine, der Liga-Alltag 
das andere. Wenn die ersten 
Rückschläge kommen, müssen 
wir sehen, wie die Mannschaft 
das verarbeitet. Es hat aber im 
Moment den Anschein, dass 
wir uns schnell gefunden haben. 
Das Training läuft gut, auch die 
Mischung in der Mannschaft 

stimmt, das haben wir ganz gut 
hinbekommen. Nun müssen 
die Jungs noch im Liga-Alltag 
beweisen, dass sie eine Mann-
schaft sind. Wir werden das mit 
Spannung verfolgen.

 In der Regionalliga West geht 
es am Samstag mit dem Spiel ge-
gen den 1. FC Köln II los. Was den-
ken Sie über dieses Auftaktmatch?
Wir freuen uns, dass es nach 
fünf Wochen der Vorbereitung 
wieder losgeht! Wir wollen unter 
Beweis stellen, dass wir wieder 
eine konkurrenzfähige Mann-
schaft zusammengestellt und 
gut trainiert haben. Dann geht 
es noch gegen Köln, es ist das 
Rheinderby. Die Rivalität zwi-
schen den Vereinen ist bekannt, 
auch wenn sie im U-Bereich ein 
wenig kleiner ist. Nichtsdesto-
trotz wollen wir zusehen, dass 
wir drei Punkte holen, ein gutes 
Spiel abliefern und hoffentlich 
auch ein paar Zuschauer emp-
fangen dürfen, die vielleicht am 
Vortag zur Ersten gehen und am 

Samstag den Weg zu uns ins 
Paul-Janes-Stadion finden. Eine 
gute Kulisse zum Auftakt wäre 
sicherlich schön!

 Was erwarten Sie generell 
von der Saison? Wo will die Zwote 
am Ende stehen und wer spielt um 
die Meisterschaft?
Wir wollen wie schon im letz-
ten Jahr eine sorgenfreie Saison 
hinlegen, möglichst vier Mann-
schaften hinter uns lassen und 
nichts mit dem Abstieg zu tun 
haben. Vorne denke ich an Rot-
Weiss Essen, die groß eingekauft 
haben, Viktoria Köln, die die 
Mannschaft auch erneut ver-
stärkt haben, die Sportfreunde 
Lotte, die jedes Jahr oben da-
bei sind und, nach der letzten 
Rückrunde, auch an Rot-Weiß 
Oberhausen. Das sind die vier 
Teams, die ich als Favoriten 
sehe. Vielleicht kommt noch 
eine Überraschungsmannschaft 
hinzu, aber ich glaube, die vier 
werden die Meisterschaft unter 
sich ausmachen.

U23-Trainer Taskin Aksoy im Interview mit „Fortuna Aktuell“

Am Samstag startet Fortunas U23-Mannschaft mit dem Heimspiel gegen den 1. FC Köln II in die neue Saison. Vor dem 
Auftakt sprach Zwote-Trainer Taskin Aksoy mit „Fortuna Aktuell“ über die Vorbereitung, den Umbruch im Kader und 
das kleine Rheinderby zum Ligastart. 

„Wir werden das mit Spannung verfolgen“

Als Neuzugang bereits bester Torjäger in der 
Vorbereitung: Lukas Hombach erzielte sieben 
Tore in den Testspielen.



LASS DICH ANALYSIEREN
  WIE EIN PROFI

Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
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JUGEND

Der Coach zeigt sich zu-
frieden mit der Saison-
vorbereitung.  „Die 

Jungs ziehen ordentlich mit, wir 
arbeiten viel an einigen Dingen, 
die wir verbessern müssen. Im 
Moment habe ich wenig zu be-
mängeln.“ Die Mannschaft geht 
als Aufsteiger in die neue Saison, 
die B-Junioren wollen sich in der 
Bundesliga etablieren und den 
Ruf als „Fahrstuhlmannschaft“ 
ablegen.  „In letzter Zeit 
haben sich alle Mannschaften 
soweit stabilisiert, nur die U17 

war immer ein wenig das Sor-
genkind“, gibt Sisic zu.  „Ich 
hoffe, dass es mir in meinem De-
bütjahr gelingt, das abzustellen.“ 
Am 10. August startet die U17 
mit einem Heimspiel im Paul-Ja-
nes-Stadion in die neue Spielzeit, 
der Gegner am Flinger Broich 
heißt Rot-Weiss Essen.  „Es 
sind zwei Mannschaften auf Au-
genhöhe, bereits früher waren die 
Spiele gegen RWE immer eng“, 
erinnert sich der Trainer.  „Für 
uns als Aufsteiger wird es eine 
erste Standortbestimmung. Beide 

Teams können einen Dreier ho-
len.“ Einen Dreier holen – das ist 
auch das Ziel der U19 zum Auf-
takt. Den Grundstein dafür legte 
die Mannschaft von Cheftrainer 
Sinisa Suker in einer „guten und 
intensiven“ Vorbereitung.  
„Es ist natürlich nie leicht, wenn 
man ein komplett neues Team 
hat. Gerade in den ersten Tagen 
war viel Aufbauarbeit und Ken-
nenlernen dabei“, berichtet der 
Coach. Mittlerweile ist aus den 
Spielern aber eine Einheit gewor-
den:  „Wir haben richtig gute 
Typen und richtig gute Fußballer. 
Jetzt müssen wir das nur aus den 
Jungs herauskitzeln.“
Am besten direkt zum Saisonauf-
takt. Die Rot-Weißen eröffnen 
die neue Spielzeit mit einem 
Auswärtsspiel beim 1. FC Mön-
chengladbach.  „Die ersten 
vier Spiele werden sehr wich-
tig“, weiß Suker,  „es sind 
Mannschaften, die wir hinter uns 
lassen müssen, um mit dem Ab-
stieg nichts zu tun zu haben“. Die 
ersten Spiele gehe er daher  
„mit Vorfreude, aber auch mit 
dem Bewusstsein, dass es direkt 
zählt“ an.  „Es ist immer ein 

schwieriges Unterfangen, mit 
einer neu zusammengestellten 
Mannschaft in die ersten Spiele 
zu gehen. Doch wir haben ein 
Ziel: Wir wollen das Abstiegs-
gespenst so schnell wie möglich 
aus dem Flinger Broich verja-
gen.“ Sein Kollege Sisic stimmt 
schmunzelnd zu:  „Das 
wünschen sich alle Jugendmann-
schaften…“.

U19 und U17 starten in die neue Saison

Nur eine Woche nachdem Fortunas Profis gegen Eintracht Braunschweig die neue Zweitligaspielzeit einläuten, beginnt 
auch für die U19 und die U17 von F95 die neue Saison. Die A-Junioren möchten auch in diesem Jahr eine gute Rolle in der 
Bundesliga spielen, für die B-Jugend geht es als Aufsteiger primär um den Klassenerhalt. „Alles darüber hinaus ist ein 
schöner Zusatz“, meint auch Trainer Samir Sisic.

„Das Abstiegsgespenst
vom Flinger Broich vertreiben“

Fortuna Düsseldorf bietet 
regelmäßig mehrtägige 
Camps an, die sämtliche 

Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren besuchen können. 
Dabei ist es egal, ob man vor-
her bereits Fußball gespielt hat 
– jeder kann bei F95 trainieren 
wie die Profis! Täglich werden 
im Training andere Schwer-

punkte gesetzt. Mal feilen die 
Kinder am Passspiel, mal an 
ihrer Schusstechnik. Darüber 
hinaus bietet Fortuna seit 2013 
auch Torwart-Camps für Nach-
wuchs-Keeper an.  Unter An-
leitung qualifizierter Trainer, in 
einem Betreuungsschlüssel von 1 
Trainer zu maximal 12 Kindern, 
wird den Stars von morgen der 

Fußball vor allem spielerisch 
vermittelt, so dass die Kicker 
Spaß haben und sich wohlfühlen. 
Die Trainingsinhalte orientieren 
sich an der Ausbildungskon-
zeption des Nachwuchslei-
stungszentrums von Fortuna, 
außerdem gehört eine rundum 
gesunde Verpflegung inklusive 
einem gemeinsamen Mittagessen 

zum Tagesprogramm.  Die Nach-
wuchskicker in diesem Sommer 
hatten wieder einmal viel Spaß 
bei der Fußballschule. Die jungen 
Talente verstanden es nicht nur, 
dem Ball hinterherzujagen: Als 
der Trainingsschluss einmal mit 
dem Trainingsende der Profis ab-
gestimmt wurde, wurde auch den 
Autogrammen hinterhergejagt...

Die Feriencamps sind restlos ausgebucht

Auch in diesem Sommer bot F95 wieder die Fortuna Fußballschule an. Erneut war die Resonanz groß: Sämtliche Ter-
mine in den Sommerferien sind ausgebucht, interessierte Kicker können erst an den Camps in den nächsten Ferien 
wieder teilnehmen. 

Fußballschule erneut ein voller Erfolg

Verantwortlich für die ältesten Jugendteams: 
U19-Trainer Sinisa Suker…

…und U17-Coach Samir Sisic. Beide treten mit 
ihren Teams in der Junioren-Bundesliga an.

 Saisonauftakt im NLZ
 Nicht nur für Fortunas Profis 

steht die neue Saison vor der Tür. 
Auch für die NLZ-Teams geht es 
langsam aber sicher wieder los.

 Die U23 startet mit einem 
Heimspiel in die neue Saison. 
Gegner am Flinger Broich ist am 
morgigen Samstag, 2. August, um 
14 Uhr der 1. FC Köln II.

 Eine Woche später geht 
es für die U19 wieder los. Die 
A-Junioren treten am Sonntag, 
10. August, um 11 Uhr beim 1. FC 
Mönchengladbach an.

 Zeitgleich beginnt die neue 
Spielzeit für die B-Jugend. For-
tunas U17 trifft im heimischen 
Paul-Janes-Stadion auf Rot-
Weiss Essen.
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IST, WO
DU BIST.
NUR MIT SKY UND SKY GO.

Jetzt im Fanshop oder unter: 
sky.de/fortuna
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Du willst es doch auch.

€ 24,90
mtl.*

nur

im 24-Monats-Abo, danach € 34,90 mtl.*

Original-

Trikot 
gratis*
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*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball Bundesliga Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten). Die Abonnementgebühr beträgt mtl. € 24,90 zzgl. 
einmalig € 39 Aktivierungsgebühr und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Premium HD: Zusätzlich werden in den ersten 3 Monaten die passenden und emp-
fangbaren Premium-HD-Sender kostenlos freigeschaltet. Die Freischaltung endet automatisch. Auf Wunsch können die entsprechenden Premium-HD-Sender danach für mtl. € 10 hinzugebucht werden. Welche HD-Sender in Premium 
HD enthalten sind, richtet sich nach den gewählten Sky Programmpaketen (Fußball Bundesliga Paket: Sky Bundesliga HD 1-10, Sport 1+ HD, Sport1 US HD, Eurosport 2 HD, Eurosport 360HD 1-7 und Sky HD Fan Zone). Bei Kabelempfang 
richtet sich die Verfügbarkeit der HD-Sender nach dem jeweiligen Kabelnetzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderempfang. Für den Empfang ist ein HD-Receiver „geeignet für Sky“ erforderlich. Receiver: Zu diesem Abon-
nement stellt Sky einen HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Sky stellt einen HD-Leihreceiver im Clubdesign gegen eine einmalige Servicepauschale i. 
H. v. € 29 zur Verfügung. Der HD-Leihreceiver im Clubdesign ist ebenfalls für Bestandskunden (aktives Sky Abonnement) gegen eine Gebühr von € 49 erhältlich. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden bei Abschluss eines Sky Abonnements 
mit mind. Sky Starter/Sky Welt einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad, iPhone oder Xbox 360 empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 
360 und Geräte mit iOS5 oder älter steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur Verfügung (weitere Infos: http://www.sky.de/web/cms/de/sky-go-faq.jsp). Für iPad und iPhone ist WiFi oder 3G erforderlich. Empfang nur in 
Deutschland und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 34,90 (Sky Welt + 1) bzw. € 44,90 (Sky 
Welt + 1 + Premium HD). Trikot: Bei Abschluß im Fanshop gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch ausgeschlossen. Alle Preise inkl. ges. MwSt. Angebot gültig 
bis 30.9.2014. Stand: Juli 2014. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Näher dran geht nicht: Die Hochkönig-Fanbank direkt am Spielfeldrand.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Fans grüßen aus der ganzen Welt

1  Seit mehreren Jahren schon fährt die Katholische Jugend Heilige Familie Düsseldorf im Sommerlager zelten, 2009 besuchte man während des Campens 
sogar ein Testspiel der Fortuna. In diesem Jahr ging es für rund 90 Kinder und Jugendliche, darunter zahlreiche F95-Fans, nach Nieheim. Die Mannschaft war in 
diesem Jahr leider nicht in der Nähe, dennoch ließ man sich prompt eine kleine Choreographie für F95 einfallen – dieses Foto ist dabei entstanden. 
2  & 3  Eine Fortuna-Fahne im Gepäck hatte Holger Spieß aus Hubbelrath bei seinem Trip nach New York. Seinem 18-jährigen Sohn Dominik, der vor wenigen 

Wochen die Volljährigkeit feiern durfte, hatte er den siebentägigen Urlaub geschenkt. Das erste Foto zeigt ihn auf der Brooklyn Bridge…
…und das zweite auf dem Rockefeller Building. Die Hintergründe lassen es erahnen: New York ist recht schön – aber halt doch nicht Düsseldorf.

1 2

3
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Neben zehn AK-Fanclubs 
komplettierten mit dem 
Fanclub „Bezirk 10“ und 

dem „Fortuna Arena Team“ zwei 
Gastmannschaften das Teilneh-
merfeld. Als Sieger ging der erst 
kürzlich dem Arbeitskreis beige-
tretene Fanclub „Champus Rot-
Weiß“ hervor, der sich im Finale 

mit 2:1 gegen das „Fortuna Team 
Arena“ durchsetzte. Auch Prakti-
kant und Ex-Profi Marcel Pods-
zus, der das aus Fortuna-Mitarbei-
tern zusammengesetzte „Fortuna 
Arena Team“ verstärkte, konnte 
die Niederlage gegen die munter 
aufspielende Truppe aus Ratingen 
nicht abwenden, auch wenn man 

zuvor die Gruppe A gewonnen 
hatte. Im kleinen Finale hatten 
die „Bullis“ gegen den Sieger der 
Gruppe B – „Bezirk 10“ - das bes-
sere Ende für sich und triumphier-
ten mit 2:1. Der neue, von Fortuna 
gesponserte Fair-Play-Pokal zu 
Ehren von Fortunas langjährigem 
Vorsitzendem Charlie Meyer, ging 
an den  Fanclub „Römerwirt“. Den 
erfolgreichsten Torschützen stell-
ten die „Bullis“, bei denen Jonas 
Krieger stolze elf Treffer erzielte. 
Die Auszeichnung für den besten 
Torwart erhielt Michael Spieß von 
der „South City Crew“.
Pünktlich zum Finale erschien 
auch Fortunas Vorstandsvorsit-
zender Dirk Kall, der es sich nicht 
nehmen ließ, an der Seite von 
AK-Präsident Harald Schmidt die 

Siegerehrung durchzuführen. Der 
AK-Vorstand bedankt sich bei der 
Brauerei Frankenheim, sowie bei 
den Helfern der Fanclubs „Block 
R36“ und „5 und 90 olé“ für ihre 
tatkräftige Unterstützung, sowie 
bei allen Teilnehmern für ein tolles 
und faires Turnier.

Erstmals nahm ein Team der F95-Geschäftsstelle teil

Während die Fortuna-Kicker sich auf die neue Saison vorbereiteten, schnürten am WM-Halbfinalsamstag auf der Sport-
anlage des Garather SV zwölf Mannschaften ihre Fußballschuhe, um einen der begehrten Pokale zu gewinnen.

Fanclub „Champus Rot-Weiß“
gewinnt das 16. AK-Sommerturnier

Mitten in der Landes-
hauptstadt wurden 
die Wettbewerbe in 

den diversen Alters- und Wett-
kampfklassen ausgetragen. Ge-
schwommen wurde im Wasser 
des Rheins durch den Medien-
hafen, wo der Umstieg auf die 

zweite Disziplin stattfand. Auf 
dem Rad ging es in Richtung 
Mannesmannufer und dann 
mehrmals über die Rheinknie-
brücke hin und zurück. Am Jo-
hannes-Rau-Platz war die zweite 
Wechselzone für die dritte und 
letzte Disziplin eingerichtet. In 
Laufschuhen ging es einmal ent-
lang der Rheinuferpromenade, 
dann wieder zurück in Richtung 
Landtag und letztlich unter 
der Brücke hindurch auf dem 
Mannesmannufer ins Ziel. Dies 
war zuschauerfreundlicher und 
wurde mit einem Anstieg der 
Besucherzahlen belohnt. Die 
Stimmung am Rande der Stre-
cke war entsprechend gut. Wie 
so oft wurden die 95er begeistert 
gefeiert.  „Von daher möch-

te ich meine Laufrunden eher 
als ‚genießerisch‘ und nicht als 
‚langsam‘ bezeichnen“, meinte 
nachher einer der Fortunen!

 Triumph für die
Fortunen aus Berlin

Für die interne Meister-
schaft nahmen viele von 
Fortunas Dreikämpfern 

weite Anfahrtswege in Kauf. So 
waren allein drei Athleten aus 
Berlin angereist. Und es lohnte 
sich, denn die Plätze eins und 
drei gingen in die Bundeshaupt-
stadt! Vereinsmeister Adam 
Tyblewski (2:04,40 Stunden) 
erreichte nebenbei einen be-
achtlichen 71. Platz im Gesamt-
klassement der Deutschen Mei-

sterschaft. Dahinter folgten Tim 
Niehues (2:11,08) und Frank 
Holzapfel (2:14,14).
Das Fazit zog der Leiter der 
Triathleten, Peter Damjancevic, 
der zwar wegen seiner eigenen 
Teilnahme beim Ironman in 
Frankfurt  nicht dabei sein konn-
te, aber auch aus der Ferne die 
Resultate gut einzuordnen wuss-
te:  „Allen Finishern gilt 
meine Hochachtung. Wer jetzt 
Vierter oder Fünfter geworden 
ist, der ist aufgerufen, im näch-
sten Jahr den heutigen Meistern 
den Kampf anzusagen!“ Und 
weiter:  „Nicht zu vergessen 
sind in diesem Zusammenhang 
unsere Sprinter. Auch hier mein 
Glückwunsch für die erbrachte 
Leistung.“

Triathlon: Die erste inoffizielle F95-Vereinsmeisterschaft

Am 6. Juli fand einmal mehr ein sportliches Großereignis in Düsseldorf statt: Der t3 Triathlon. Eine passende Gele-
genheit für 24 Mitglieder aus der Triathlon-Abteilung, um sich bei der vierten Auflage dieser Veranstaltung quasi vor 
der eigenen Haustür untereinander im sportlichen Wettstreit zu messen. Fazit: Gewinner waren sie alle, denn jeder 
Teilnehmer bekam nachher eine Medaille überreicht!

„Ich hatte das Gefühl, dass die Brücken von 
Runde zu Runde steiler gemacht wurden...“ 

FANNEWS / TRIATHLON

Die drei Pokale auf einer F95-Fahne für die 
Gewinner bei der internen Triathlon-Meister-
schaft!

Großer Jubel: Die Kicker von „Champus Rot-Weiß“ feiern den Turniersieg.
 Die Gesamtplatzierungen 

des AK-Sommerturniers 2014:
1. Champus Rot Weiß
2. Fortuna Team Arena
3. F95 Bullis
4. Bezirk 10
5. Fanprojekt
6. South City Crew
7. East End
8. Underground United / Feuer und Flamme
9. FFC Ratingen
10. Block 33
11. Fortuna-treu
12. Zum Römerwirt
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 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Sa., 23.08.2014 
gegen den Karlsruher SC. Der Gewinn kann 
nicht in bar ausgezahlt werden und ist vom 
Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn kann 
nicht auf Dritte übertragen werden. Weiter-
hin dürfen die Karten nicht weiter veräußert 
werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 06.08.2014, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ
Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das 
nächste Heimspiel gegen den Karlsruher SC

 Frage 1: Welcher Ex-Fortune spielt 
derzeit für Eintracht Braunschweig?
D: Ranisav Jovanovic
P: Torsten Oehrl
E: Aristide Bancé

 Frage 7: Von welchem Verein ist Joel 
Pohjanpalo an die Rot-Weißen ausgelie-
hen?
P: Bayer 04 Leverkusen
I: HJK Helsinki
H: Wigan Athletic

 Frage 4: Welches Mitglied aus dem 
Trainerstab feiert heute nicht sein Debüt 
in Düsseldorf?
D: Joti Stamatopoulos
N: Simon Jentzsch
J: Axel Zehle

 Frage 9: Fortunas U23 startet morgen 
in die neue Saison – in welcher Liga?
T: Regionalliga Nord
L: Regionalliga West
S: Oberliga Niederrhein

 Frage 5: Welche Teambuilding-Einheit 
absolvierten die Flingeraner in Maria 
Alm?
O: Rudern
A: Bergsteigen
W: Segeln

 Frage 10: Wem wurde in der Sommer- 
pause vor der Arena ein Denkmal gebaut?
C: Gerd Zewe
H: Paul Janes
O: Toni Turek

QUIZ

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Samstag, den 23. August 2014, 13:00 Uhr.

 Frage 8: Welche Rolle hatte Neuzu-
gang Julian Schauerte bei seinem Ex-Klub 
SV Sandhausen inne?

E: Spielender Co-Trainer
A: Kapitän
N: Platzwart

 Frage 6: Wo findet Fortunas erstes 
Auswärtsspiel statt?

N: Berlin / S: München / K: Heidenheim

 Frage 2: Wann traf die Fortuna das 
letzte Mal auf die „Löwen“?

O: Saison 2011/12
L: Saison 2012/13
E: Saison 2010/11

 Frage 3: Wer war Fortunas bester 
Torschütze in der Vorbereitung?

W: Charlison Benschop
H: Erwin „Jimmy“ Hoffer
A: Michael Liendl



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.
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AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
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DIE HEIMAT
DER FORTUNA
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„DANN WECKEN WIR MAL DIE 
 SCHLAFENDEN LÖWEN!“

Lindner Hotels – Wir drücken die 
Daumen für die neue Saison und freuen 
uns, neuer teamPARTNER zu sein.
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 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
13:00 RasenBallsport Leipzig : VfR Aalen -:- (-:-)
15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen -:- (-:-)
20:15 1. FC Kaiserslautern : 1860 München -:- (-:-)

 10. Spieltag, 19.10.2014*
 1. FC Nürnberg : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  Eintracht Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Karlsruher SC : VfR Aalen -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1860 München -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 18. Spieltag, 17.12.2014*
 Eintracht Braunschweig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli -:- (-:-)
  VfR Aalen : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 26. Spieltag, 22.03.2015*
 1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
  Eintracht Braunschweig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC -:- (-:-)
20:30 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Eintracht Braunschweig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
15:30 1860 München : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 11. Spieltag, 26.10.2014*
 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 19. Spieltag, 21.12.2014*
 1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfR Aalen -:- (-:-)
  VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : 1860 München -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 05.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1860 München : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : VfL Bochum -:- (-:-)

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : VfR Aalen -:- (-:-)
20:15 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 12. Spieltag, 02.11.2014*
 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Eintracht Braunschweig : VfR Aalen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 20. Spieltag, 08.02.2015*
 Eintracht Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
  VfR Aalen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)

 28. Spieltag, 12.04.2015*
 1. FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Eintracht Braunschweig : 1860 München -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfR Aalen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 Eintracht Braunschweig : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli -:- (-:-)

 13. Spieltag, 09.11.2014*
 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  VfR Aalen : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)

 21. Spieltag, 15.02.2015*
 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : VfR Aalen -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1860 München -:- (-:-)

 29. Spieltag, 19.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  VfR Aalen : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : VfR Aalen -:- (-:-)
  VfL Bochum : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 RasenBallsport Leipzig : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 14. Spieltag, 23.11.2014*
 1. FC Nürnberg : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1860 München -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : FC St. Pauli -:- (-:-)

 22. Spieltag, 22.02.2015*
 Eintracht Braunschweig : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : VfL Bochum -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  VfR Aalen : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 26.04.2015*
 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-) 
 Eintracht Braunschweig : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
 Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-) 
 1. FC Union Berlin : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
 FSV Frankfurt : VfR Aalen -:- (-:-) 
 VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 
 RasenBallsport Leipzig : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30 Eintracht Braunschweig : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  VfR Aalen : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1860 München : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)

 15. Spieltag, 30.11.2014*
 Eintracht Braunschweig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1860 München : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum -:- (-:-)
  VfR Aalen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SV Sandhausen : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Karlsruher SC -:- (-:-)

 23. Spieltag, 01.03.2015*
 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfR Aalen -:- (-:-)
  VfL Bochum : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)

 31. Spieltag, 03.05.2015*
 Eintracht Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  VfR Aalen : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 7. Spieltag, 24.09.2014*
 SpVgg Greuther Fürth : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1860 München -:- (-:-)
  VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FSV Frankfurt -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintracht Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2014*
 1. FC Nürnberg : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfR Aalen -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

 24. Spieltag, 08.03.2015*
 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 10.05.2015*
 1. FC Nürnberg : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : SV Sandhausen -:- (-:-)

 8. Spieltag, 28.09.2014*
 1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Eintracht Braunschweig : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)

 17. Spieltag, 14.12.2014*
 Eintracht Braunschweig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)

 25. Spieltag, 15.03.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC -:- (-:-)
  VfR Aalen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30 Eintracht Braunschweig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : RasenBallsport Leipzig -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 9. Spieltag, 05.10.2014*
 SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg : Fortuna Düsseldorf x:x (x:x)

2. Hauptrunde:  28./29. Oktober 2014  

Achtelfinale:  3./4. März 2015  

Viertelfinale:  7./8. April 2015  

Halbfinale:  28./29. April 2015  

Finale in Berlin:  30. Mai 2015

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann 
  es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30 1. FC Nürnberg : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Eintracht Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RasenBallsport Leipzig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli -:- (-:-)
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DÜSSELDORFER

DIE NEUEN TRIKOTS 2014 / 2015 SIND DA
AUSGEHMODE

SHOP.F95.DE

S – XXXL
128 – 164

74,95 €
54,95 €

TRIKOT HOME / AWAY / AUSWEICH
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MEIN VERRÜCKTESTES AUSWÄRTSSPIEL

In den 1990er Jahren, als es in 
der Winterpause noch Hallen-
turniere gab und man seine 

Eintrittskarten noch am Tag der 
Veranstaltung am Eingang kau-
fen konnte, spielte Fortuna eines 

Samstags bei einem Turnier in 
Münster. Mit vier Leuten fuhren 
wir morgens mit dem Auto los - 
Einlass sollte ab 15.00 Uhr sein. 
Gegen Mittag erreichten wir die 
Halle Münsterland und kurvten 
über den noch leeren Parkplatz. 
Die ersten Fortuna-Fans, die wir 
vor der Halle trafen, berichteten 
frustriert, dass die Halle bereits 
ausverkauft sei. Dabei war der 
Vorplatz der Halle noch regel-
recht verwaist. Nur an den Kassen 
hingen Schilder mit der Aufschrift 
„Veranstaltung ausverkauft“.
Was nun? Kein Schwarzhänd-
ler unseres Vertrauens in Sicht 
und so beratschlagten wir, ob 
wir wieder nach Hause fahren 
sollten. In diesem Moment fuhr 
der Mannschaftsbus von Fortuna 
auf den Parkplatz hinter die Halle. 
Gut, dachten wir, wenn wir schon 
das Turnier nicht sehen, können 
wir wenigstens die Mannschaft 

begrüßen. Und so marschierten 
wir auf den Bus zu. Gekleidet 
in Kutte, Trikots und Schals ge-
sellten wir uns zur Mannschaft, 
die soeben den Bus entlud. Wir 
wechselten ein paar Worte und 
die Mannschaft machte sich auf 
den Weg zum Hintereingang, 
wo ihnen bereits jemand die Tür 
öffnete. Kurzerhand nahm sich 
jeder von uns vier einen Alukoffer 
und „half“ der Mannschaft beim 
Schleppen.
Sehr zur Freude von „Pico“ 
Niestroj, der ein diebisches Grin-
sen auflegte, als wir uns am Ein-
gang als „Kofferträger“ ausgaben 
und prompt reingelassen wurden. 
Nun waren wir drin. Die Mann-
schaft ging in die Kabine und ent-
schuldigte sich noch bei uns, dass 
sie uns dort nicht mit hineinlassen 
könnten. Es war gerade 13.00 
Uhr. Zwei Stunden vor Einlass. 
Und vier offensichtliche Fans lie-

fen durch die Halle Münsterland, 
in der wir jede Menge fragende 
Blicke von Organisatoren und Si-
cherheitspersonal ernteten, jedoch 
von niemandem angesprochen 
wurden.
Wir huschten schnell in die Halle 
und verkrochen uns schließlich 
zwei Stunden unter den Stufen 
der Haupttribüne im Halbdunkel. 
Während etwa anderthalb Meter 
neben uns noch die letzten Kabel 
verlegt wurden, blieben wir je-
doch unentdeckt im Schatten und 
konnten uns schließlich das ganze 
Turnier sogar von der Tribüne an-
sehen. Bilanz: Fortuna flog raus, 
wir nicht.

Sven Aveson

Mein verrücktestes Auswärtsspiel

Fortuna flog raus, wir nicht!  Ihr seid gefragt!
Wenn Ihr auch noch Erinne-
rungen an ein besonderes 
Auswärtsspiel mit der For-
tuna habt, schickt uns Euren 
Bericht, gerne auch Fotos von 
Eintrittskarten, dem Spiel oder 
dem Stadion, an medien@f95.
de. „Fortuna Aktuell“ freut 
sich auf Eure Geschichten, von 
denen es die besten ins Heft 
schaffen!

Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf 1:0 / Stadtauswahl Münster – Fortuna Düsseldorf 1:2 
Halbfinale: Arminia Bielefeld – Fortuna Düsseldorf 2:1

Hallenturnier, Verfürth-Personal Cup, 15. Januar 1998 in Münster. Zuschauer: 3.800

Der Titel der Sonderausgabe zum Verfürth-Per-
sonal-Cup 1998.



Fortuna Düsseldorf 
Kämpft. Siegt. Feiert.


